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Wun gilt es !
* Karlsruhe , 4 . Jan . Nie ist das badische Volk in einer

ernsteren Stunde zur Wahl seiner Volksvertretung gegangen , als
an dem morgigen Tage . Die Heeresmacht de : Feinde vor seinen
Toren , bereit beim geringsten Anlaß in das Land einzumarschic -
ten ; um sich herum die Trümmer einer niedergebrochenen alten
Staatsordnung ; in sich selbst voll von Ungewißheit über die nach-
stsn kommenden Geschehnisse und niedergedrückt durch das Geschick
ganz Deutschlands , soll es morgen in höchster Selbstverantwor¬
tung in die Speichen seines Schicksalsrades greifen , soll es da -,
Wesen seiner künftigen staatlichen Kcstaltung und Verwaltung
in eigenster Machtvollkommenheit bestimmen .

Denn das ist es . was diese Wahl zur badischen National -
Versammlung von so weittragender Bedeutung sein lägt , daß

sich diesmal nicht nur darum handelt , Abgeordnete zu wählen ,
die als Vertreter des Volkes die Anordnungen 'einer festem -
ßetuurzclten Regierungsgewalt prüfen , ihre ausser - und inner -
politischen Maßnahmen kritisieren und ihr die Möglichkeit
geben sollen , die Anschauungen des Landes selbst kennen zu
lernen . Die Abgeordneten -Mehrheit , die von morgen abend ab
für den Gang und die Richtung der Verhandlungen in der badl -
schen Nationalversammlung maßgebend sein wird , bestimmt zu>
gleich die Zusammensetzung der endgültigen obersten Regierung
des neuen badischen Volksstaats , hält die politische und wirt -
schaslliche Zukunft des Landes selbst in ihren Händen .

So ist der als Nationalversammlung zusammentretenden
badischen Volksvertretung mit einem Schlage die unbedingte Ent -
schcidung in zahllosen wichtigsten Fragen des politischen , kultu -
rellen , staats - und privatwirtschaftlichen Lebens zugefallen , in
denen sie bisher nur als mitberatend oder anregend gelten
kennte , während es der Regierung und dem Landesherrn immer
noch möglich war , die Dinge dann nach ihrem Verantwortung -:,
ke '

ähl zu gestalten . Daß dieses so unerwartet und so ungemein
«^steigerte Maß von Rechten auch eine ganz außerordentliche
Verantwortung der Abgeordneten bedeutet , ist klar . Und ebenso,
d

^ fi aus dem nämlichen Grunde die Verantwortung eines jeden
S ^äfcTers , der den Zettel für die Vertreter einer bestimmten
.Parteirichtung abgibt , eine ungewöhnlich große geworden ist .

'
' Man braucht sich nur vor Augen zu halten , daß
fcic nächsten Arbeiten der Volksvertretung jetzt nicht darin be-
stehen , Reformen auf dem einen oder alideren Gebiete her -
beizuführen , sondern daß ihr die schwere Aufgabe zugedacht
ifc . überhaupt erst etwas ganz Neues zu schaffen, ja , für diesen
Neubau des Staates auch erst noch das gesicherte Fundament
herzustellen , auf dem sich die weitere Ausbildung unseres Staats -
l - dens in gesetzmäßiger Ordnung vollziehen kann . Denn die
Revolution hat zunächst und naturgemäß nur einen Ilmsturz
kes bisher Bestehenden herbeiführen können , einen Umsturz mit
seinen tausend Neben - und Folgeerscheinungen , unter ihnen Sie
Erschütterung der staatlichen Autorität und des Bewußtseins der
persönlichen Pflichten eines Jeden der Allgemeinheit gegenüber ,
e nen Niedergang jeder wirtschaftlichen Unternehmungskraft upd
« ine dadurch drohende Verelendung des ganzen , durch den Krieg
schon schwer mitgenommenen Volkes in allen seinen Kreisen .

Da gilt es jetzt , aus dem Volk heraus die Persönlichkeiten
?u wählen , die geeignet erscheinen , die politische und
persönliche Freiheit und Selbständigkeit des Staatsganzen ,
die hohen Kulturwerte , die großen wirtschaftlichen Ent -
» icklungsmöglichkeiten , die sämtlichen tiefsten Lebens -
i ' d Zukunftsbedingungen unseres Volkes in einem
Sinne zu gewährleisten , wie es allein der inneren nnd äußeren
Natur und Struktur des badischen Landes und Volkes entspricht .
Auf der einen Seite dreht der Sozialismus , diese staatlichen und
persönlichen Lebensbedingungen rücksichtslos auf das verheißene
Wohlergehen einer Partei nnd Klasse hin zu unterbinden
nnd blutlos und kraftlos zu machen und bei dem Zusammen -
bang aller Dinge selbst denjenigen , denen er zu helfen verspricht ,
dadurch ihre Eristenz zuletzt noch mehr zu erschweren . Denn
je^ t . bef dem Niederbruch aller Kräfte , würden weitere sozla-
Ustische Experimente erbarmungslos das Wohl aller und des
ganzen Staates aufs Spiel setzen . Auf der anderen Seite sind
Kre . fte im Gang , die vergebens sich bemühen , den Wagen , der
im Lauf ist , aufzuhalten und nach Möglichkeit noch rückwärts
zu drücken . Das aber würde nur zur Folge haben , daß auf einen
Sieg der Reaktion eine nur noch schlimmere Revolution ani -
werten würde , die nicht minder den Staat und seine Bürger dem
Untergang zuführen müßte .

Darum haben wir es an dieser Stelle schon mehrfach be-
Grüß*, daß das freiheitlich gesinnte und ordnungsliebende
Vürge ^tum sich in der Deutschen Demokratischen Partei zu einem
festen Wall zusammengeschweißt hat , der einen Damm bilden
will gegen alle extremen Maßnahmen von recht und links . Wie
5u einem großen Heerbann sind die Liberalen aller Schattie -
rungen hier zusammengetreten , die vor den Gefahren , die unser
Staatsg ^nzes heute selbst bedrohen , die früher trennenden
Unterschiede in Nichts zergehen sahen ; zu einem Heerbann , der
all das Tüchtige und Gute , all das Kräftige und Entwicklung ^
fähige in unserem Volke , all das in seinen Gemüts - und Geistes -
werten tiefverankerte Gefühl der Verantwortung und Pflicht
gegenüber dem Wohl Aller , zur dauerhaften Ausgestaltung
unseres Volks - und Staatsganzen , in Ordnung und Gesetz zum
Sieg > führen will .

An die Männer und Frauen unseres Landes , die am Sonn -
*0 .1 über das Schicksal des badischen Staates bestimmen , ergeht
deshalb noch einmal der Ruf , sich um die Deutsche Demokratische

Partei zu scharen , die der Träger ihrer in arger Zeit neuerstar -
kenden nationalen Ideale , der Schützer und Förderer ihrer Ar -
beit und ihres ganze » persönlichen Wirkens , i

'
hrer Liebe zu

Volk und Heimat ist , oie wir nicht nur uns , sondern auch unseren
Nachkommen in sich gefestigt und zukunftsreich gestaltet sehen
wollen . Keine sogenannten Standes - und Klassenunterschiede
gibt es in solcher Anschauung , die dem werktätigen Arbeiter nicht
minder ein geruhigtes und gesichertes Leben schassen möchte, Wi¬
ste dem Industriellen die Möglichkeit des wirtschaftlichen Wett --
bewerbs erhalteivwill , das allein den Arbeitern Brot und Lohn
verbürgt , und die in der heimischen Landwirtschaft eine Quelle
unserer Kraft sieht. Sie hält dem geistigen Arbeiter in Kunst
und Wissenschaft , in Forschung und Lehren ebenso die Bahn
frei , wie sie den Schutz der religiösen Ueberzeugung eines jeden
sich angelegen sein läßt .

Aus solchen Zielen soll uns das neue Baden erstehen , dag
uns , auch wenn es bis dabin noch viel schwere und ernste Tage
zu durchwandern gibt , mit altem , unverzagtem Akut , mit altem
Selbstvertrauen , mit altem Volks - und Baterlandsgefühl den
in sich starken und verläßlichen Volksstaat verheißt , der in selb-

ständiger Kraftentwickelung im Ring des deutschen Reiches ge-
achtet und gefestigt dasteht . Dazu soll am Sonntag die Stimm -
abgab « für die Deutsche Demokratische Partei unserem ganzen
Lande den Weg bereiten helfen .

i i . >. . h .i ..j > l ..1 111 "... i1ll'jfj .1 . 'hl jj

Zum Rücktritt der UiabhcisgiZen SL8 der

preußischen Ke ? iertmg .
- - Berlin , 3 . Jan Da ? Schreiben der Mitglieder der preugi »

ichen Regierung Ströbel , Adolf Horfmann . Dr . Rosenseld , Dr . Graf
Arco . Dr . Breitscheid . Pcul fwjfjmann . Hofer und Simon au den
Zcntralrat der sozialistischen Republik Dentschland hat sollenden
Wortlaut : «

„Als die der Unabhängigen Sozialdemokratischen Partei ange -
hörenden Volksbeauftragten Barth . Ditttnim » und Hoase aus dem
Rat der Volksbeauftrsgten austraten , weil sie erkannt hatten , tag
sie mit Ebert , Landsberg und Sch - idemann nicht mehr weiter >'>sam -
menarkeiten kannten , ohne die Revolution und den Sozialismus zu
gefährden . eitstand auch siii uns . die at Unabhängigen Soz

' a demo¬
kratischen Partei gehörenden Mitglieder der preußischen Regierung ,
die Frage , ob wir noch länger im Am ' s bleiben könnten . Wir er-
klärten uns sofort , mit den Genossen Barth . Diitmann und Haast
solidarisch und verlangten eine Aussprach« mit dem Ze ^ ralrat . In
dieser Aussprache ergab es sich, basj eine erfolgreiche Vertretung u »-
serer Iivecu in der Regierung für uns unmöglich ist , nachdem der
Zentralrat infolge des Verzichts der unabhängigen Fraktion des
Räiekongresses eine rein mehrheitslezialistisch - Zrisamrnensetzunz er -
fahren hat und nachdem uns durch das Ausscheiden unserer drei tve -

nassen aus dem Rat der Volksbeaustragten auch der notwendige
Rückhalt bei der Regierung der deutschen Republik geraubt worden
ist . Die Unmöglichkeit unseres Verbleibens in der preußischen Re¬
gierung stellte sich unmittelbar heeaus . als gestern von uns rer ?ar .gt
wurde , wir sollten ohne weitere Prüfung der Ernennung des Ober¬
sten Reinhardt , »m preuhi '

ch- n Kriegsminister zustimmen . Wir
uns damit begnügen , daß der Zentral rat mit dem Obersten

Reinhardt verhandelt und die Ueberzeugung geuwnnen hat . daß er
die an den Kriegsminister der neuen Republik zu stellenden Anfor -
derungm erfülle .

. .Die vom Obersten Reinhardt schriftlich abgegebene programma -
tische Erklärung wurde uns aber nicht im Wortlaut vorgelegt . Als
wir sie forderten , lehnte der Zcntralrat ab , auf die Beschaffung die -
ses wichtigen Dokuments Hinzuwirten . Die kurze und unbestimmte
Inhaltsangabe konnte uns gerade nach den Erfahrungen der letzten
Wochen nicht genügen , denn der Zentralrat bot nach der Stellung ,
die er in den Verhandlungen mit den Volksbeaustragten der unab -
hängigen Sozialdemokratie eingenommen batte , nicht die genügende
Garantie , daß wir auf sein Urteil allein hätten bauen können . Er
hat bekanntlich schon versagt , als er sich in den entscheidenden Aus -
eiiuindersetzungen mit Barth , Dittmann und Haase teils auf einen
reoolutionsfeindlichen Standpunkt stellte , teils die Entscheidung über
die wichtigsten Fragen der Revolution verzögerte . Wie wir gestern
feststellten , ist er auch bis jetzt noch nicht über die Demobilisierung
des Heeres und über die von unserem revolutionären Standpunkt
aus unumgängliche Umgestaltung des gesamten Verteidigungswesens
zu Beschlüssen gelangt . Mit diesem Zentralrat ist ein Zusammen -
arbeiten unmöglich . Deshalb erklären wir hiermit den Rücktritt aus
unseren Aemtern .

"
Zu dieser Erklärung der zurückgetretenen unndhängigen Minister

erfahren wir folgendes : „Die Darstellung , als sollten die bisherigen
preußischen Minister ohne weitere Prüfung der Ernennung des neue »
Kriegsministers zustimmen und ols habe der Zentralrat die Beschaff-
ung der Programm « tischen Erklärung des Obersten Reinhardt ab-
gelehnt , geht

'
von falschen Voraussetzungen aus und erweckt falsche

Eindrücke. Der Zentralrat als oberster Träger der politischen Ge-
walt hat sein Recht. Minister ei, :» und abzusetzen, auch im Falle des
neuen Kriegsministers ausgeübt . In dieser Ausi ' bung kann also
keine Unmöglichkeit des weiteren Verbleibens liegen , da dieses Recht
des Zentralrats von vornherein bekannt war . Außerdem ist die

^Zu-
stinimung zur Ernennung eines Kriegsministers , dessen Gehalt Preu -
ßen nicht einmal zahlt ; lediglich eine auf der bisherigen preußischen
Verfassung beruhende Formalität . Ebenso hat der Zentralrat e »
keineswegs abgelehnt , auf die Beschaffung der programmatischen Er-
klärnng hinzuwirken , sondern hat den preußischen Ministern anhet .n«
gestellt , sich diese Erklärung von der Reichsregierung aussolgen zu
lassen, die do/.u bereit sei . Wenn die Herren behaupten , der Zentral -
rat biete keine genügende Garantien , da er sich den ausscheidenden
unaül 'önoigen Volksbeaustragten gegenüber auf einen revolution ?-
feindlichen

'
Standpunkt gestellt habe , so weist der Zentralrat diese

Unterstellung auf das ernsteste ab . Gerade über die Demobilmach -

ung und die unnn :gänglick>e Umgestaltung des ganzen Verteidigung ?-
wesens hat der Zentralrat von vornherein entsprechend den Beschlüs-
sen des Rätekongresses den entschiedensten Standpunkt einge 'nonnncii .
Cr sieht die stärlite Garantie für seine der Revolution dienende Stel -
lung darin , daß seine Wahl auf dem Rätekongres ; mit neun Zehnteln
aller Stimmen erfolgte "

Rafft sich die Reichsregiernng auf ?

Sch. Berlin , 4. Jan . (Privattel . ) Wie wir erfahren ,
hat die neue Reichsregierung endlich beschlossen ,
gegen die Beeinflussung der Spartakusanhänger
und Terror der Minderheit im ganze« Reiche einzuschrette«.

Es find Anordnungen an die örtlichen Behörden bezm.
an die Bundesregierungen ergangen , mit polizeiliche «
nnd strafrechtlichen Maßnahmen gegen den Terror
und die Propaganda der Tat der Spartakusleute vorzugehe ».

Zur Flucht de5 Kaifers ins Ausland .
WTB . Berlin , 3 Jan . Die „Deutsche Allg . Zeitung " schreibt:

,Ln verschiedene « Blättern ist in den letzten Tagen die Behauptirnv
ausgesprochen worden , der Kaiser habe seinen Entschluß , sich ins
Ausland zu begeben auf dringende Mahnung des Auswärtigen
Amtes gefaßt Von einem Herrn , der den damalig « '. Ereignissen im
Hauptquartier aus nächster Nähe gefolgt ist. erfchren wir dazu
ffalgendes :

„In zitier Sitzung , die der Besprechung der Obersten Heues «
leitung mü dem Kaiser über die durch die Umwälzung entstanden «
nr.ue Situation vorausging , wurde von militärischer Seite aufs nach -
drücklichste verlangt , daß der Kaiser dao Hauptquartier sofort ver,
lasse, da mar? die Revolution auf dem Wege nach dem Hauptquartier
vermutete und keinerlei Sicherheit für die weitere Bewegungsfreiheit
des Kais rs im Großen Hauptquartier gewährleisten könne. Einer
' veisz des Kaisers nach dem Innern des Landes standen aus den
gleichen Gründen militÄrische Bedenken entgegen . Von einer Reis «
an die Front , die wie eine politische Demonstration ausgesehen hätte ,
ret man mil '.rärischerseits ebenfalls ab

„Der Vertreter des Auswärtigen Amtes . Herr von Hintze, konnte
in diesen Besprechungen nur seine persönliche Meinung zum Ausdruck
bringen , da er mit dem Auswärtigen Amt über die Frage bei ihrem
plötzlichen Auftreten nicht in Gedankenaustair '

ch treten konnte und
auch vorher keinerlei Instruktionen für einen derartigen Fall erhalten
hatte . Der Entschluß des Kaisers , in ; Ausland zu reifen , wurde also
d?»rch die Haltung des Militärs herbeigeführt . Auch als der Kaiser
in den späten Abendstunden sich nochmals über die Abreise ins Aus -
laiid entscheiden sollte , wurde , wie ich ausdrücklich hervorheben muß.
fe '

.ie endgültige Bestimmung in Übereinstimmung mit den An -
schauungen und auf Anraten der maßgebenden militärischen Stelle «

getroffen .
"

Zwischen Waffenstillstand und Frieden
Die Beratungen über den Präliminar -

friedensvertrag .
MTB . Bern . -l . Jan . ..Progrös de Ly? n" meldet aus Paris ,

daß die Beratungen des Präliminarverlrvges End : der nächste«
Woche in Angriff genommen wird . Das Blatt bestätigt , daß di«
Vertreter Deutschlands nicht zu den Veratun ^en ^ zugelassen werde«.
Die Frirdensbedingui ^ en würden von den Alliierten erörtert und
festgestellt . Deutschland und seine trüberen Buncesizenossen würde «
aufgefordert werden , sie anzunehmen . Nach der Feststellung und Un¬
terzeichnung des Präliminarvertrages würden die Verhandlunge «
über den endgültigen Frieden beginnen .

Wie das Blatt erführt , werden die Arbeiten für den Friedens «

kongreß unter verschiedene Ausschüsse verteilt, - die über jede Frage
Bericht erstatte » und die '

e Berichte der Borversammlung als letzte
Instanz zur Entscheidung vorlegen würden . Die Ausschüsse werge«
in Paris tagen , während der allgemeine Kongreß seine Sitzungen t«

Versailles Malten wird . Es wird ein« deutsch « Abteilung geblitzt ,
eine Abteilung für Oesterreich-Ungarn , eine für die Balkanhalbinsel ,
eine für Klemasien , weitere Abteilungen für Rußland , Pole » usw.
Daneben würden wirtschaftliche . fii»anzielle und ähnliche Ausschüsse
in Tätigkeit treten .

Vom Termin der Friedensverhandlungen .

Sch . Rotterdam , 4. Jan . (Privattel .) „Daily Mail "

meldet : Die Londoner Börse rechnet mit dem B - ginu der

Friedensverhandlungen mit dem Feinde fiir die

erste Februarwoche , jedenfalls erst nach Zusammentritt
der deutschen Rationaloersamm ' ung.

Sch. 3 » t i ch , 4 . Jan . (Prirattel .j Der Pariser „Temp »"

meldet , daß Marsibr -'l Fach von alle« Alliierten mit dem

Borfitz in der Friedenskonferenz beaustragt wu » «.
Die Konferenz beginnt nunmehr in der dritten Februar »

woche .
Ablieferung » st örun gen .

MTB . Berlin , 4 . Jan . Die Deutsche Waffenstillstand ».

kommisfion teilt mit : Die Abgabe der auf dem Bahnhof Zarot .

schin stehenden leeren Eisenbahnwagen , die gemäß des Waffen -

stillstandsoertrages dem Oberkommando der Alliierten auszu »

liefern sind , ist durch die polnische Besetzung behindert worden .

Dadurch wird die Innehaltung der Waffenstillstandsbeding .

ungen störend beeinflußt .

„Matin - verlangt die Herausgabe aller i
Zeppeline .

WTB . Bern . 4 . Jan . Der „Matin " verlangt die Heraus -

gäbe aller Zeppeline
"

Deutschlands im Friedensvertrag . Die

neuesten deutschen Zeppelin « könnten jetzt stündlich W lern zu«

rücklegen und siir 100 Stunden Brennstoffe an Bord fuhren .
Die Luftschiffe könnten Ml« km ohne Zwischenlandung zurück«

legen , somit bequem von Hamburg nach Newyork fahren . Di«

Entente dürfte di>e Verwirklichung eines solchen Projektes , das

Deutschland einen Vorteil in der Beherrschung der L» ft und

auf wirtschaftlichem Gebiete sichere , nicht zulassen .

Zu Wilsons Stellung .
WTB . London , 8 . Jan . In der Kundgebung M Gunsten des

Volkerhundes in der Alberthall sagte der Vorst«-,ende^
, SluartBunning ,

unter großem Beifall : „Aus dein Weltkrieg ist eine große Heldenfigur
hervovgegaiigen . nämlich Wilson . Es trat jedoch leider klar zu Tage ,
paß sich Minen Wilson eine große Macht zusammenscharte, die nicht
allein aus Menschen bestand, die sich Staatsmänner nennen , sondern
auch aus Kriegsgewinnlern und allen Feinden der Arbeiterklasse , die
sie seit Jahren bekämpft hat . Die Arbeiterklasse bildet eine gr»ß«
Körperschaft, die Wilson beistehen kann.

"

v Zürich . 4 . Jan . (Privattel .) Die „Times " meldenZ

Wiljo » sprach v» r seinyr Abreise von Lyndon im gro ^ n Bö «



Kette % Savtfche Presse .

jeiijool zu Ve - c .v . ,ru ies cr. ,; ii {ct; cn Handels im Beisein Lloyd
N« rgeo . Er betonte , der Feind dürfe nicht in seinen Lebens -
i«t «reffen vernichtet werden . weltit di-e Alliieren den Zustand
der Sicherheit nicht durch i<cue Kriege crfc .ufen wollten . Der
Völkerbund bicte Raum für Freund und Feind , und nur dafür
habe Amerika Eut und Blut seiner Bürger geopfsrt . Er freue
sich, feststellen zu tonnen , daß die führenden Männer Englands
mit feinen Ansichten übereinstimmen .

WTB . Washington , 3 . Jan . ( Reuters Der demokratische Ein -
vttkscher , Senator Lewis , antwortete nach der Wiedereröffnung des
Senats auf die letzten Erklärungen der Senatoren Lodge und Kuor .
Kr sagte , breäriiif der Republikaner an Wilsons GrundsL»,?» sei aus
V« teirücksi^ tc« aeWt worden. Der Präsident besitze die ausschließ¬
liche Gewalt bezüglich der Friedensverhandlungen .

Lewis machte einen Untcrsltied zwischen den vi' m Präsidenten als
Haupt der bürgerlichen Regierung nach Beendigung dos Krieges ge¬
schlossenen Verträgen lind einem durch Protokoll oder llebereinkunft
Mchlossenen Frieden . Was letzteren betreffe, so sei der Präsident als
Ol»erbefehlshaber befugt , Friedensb ^dingungen , deren Zweck die Zu-
rliitziehuirg d .'r Armeen sei , zil^nsiimme «, Wenn er das tue . übe
n nur die gesetzliche Gewalt aus , die das Volk ihm verliehen habe,
und zwar vollständig unabhängig von der Opposition , der Zustim¬
mung »der Verwerfung durch den Senat .

* * *
Sic Bolschewi st c « in Riga .

Sch. Rotterdam , -l . Jan . sPrivattel . ) Die „Morning
Post " meldet aus Riga : Der lettische Sovjet h« t die
Festnahme aller Bürgerlichen in Riga rugeord -
« et . T a u s e n d e von ihnen sind bereits auf dem A b t r a n e-
p o r t . Der Sovjej erklärte das Eigentum und drn B e s i tz
für abgeschafft .
$ i e deutschen Truppen in Rikolajew wohlauf .

— Berlin , Z . Jan . Das Jnfanterieregiinent < 15 untz die <i .
Batterie des Regiments sandten ihren Angehörigen aus St ' ko -
lajew , wo sie bis auf \z teres durch Pflicht und bescndere Lage zu-
rrckgehalten werden, Reujahrgriihe . Wie erinnerlich , sind
»er einigen Xagm bedr,. gliche Nachrichten über die^ Lage der dort
noch befindlich-." , deutschen Truppen eingelaufen . Die Reichsreziervug
hat auf den betreffenden Funkspruch geantwortet , dah sie den Hilfe-
ftfitei der deutschen Brüder gehört habe , und alles um werde , was nur
■i :: ihren Kräften , stehe, um Rettung zu bringen , und hat in diesem
Sinne sofort dac Kricgsnnnisterium angewiesen^

Aus >en besetzten deutschen Gebieten
Aus der Pfalz .

Ludw?'gshafen , 3 . Jan . Nach Anordnung des französischen
Stadtkommandos muß das Straszenbahn . personal dafür Sorge tragen ,
daß unter allen Umständen französische Ossiziere, die auf die Strafen -
bahn warten , mitqenommen werden und ihnen aus ihr ? » Wunsch ein
Sihplztz ang ' S' io ' ei! wird . Das Publikum muß oerhindert werden ,
das; ^s die W .t - cii scheu vor der Endstation oder dem Halten de«
Waaens an den Haltestellen stürmt . Das Bürgermeisteramt fordertda ; Publikum v.lin striktesten Einhalten der Anordnung auf , da Zu
Widerhandlungen Brenge Bestrafungen nach dem französischen Kriegs
recht nach sich ziehen .

Zur Wahlnus Übung im besetzten Gebiet .
WTB . Berlin . 4 . Jan . Nachdem da? Oberkommando der Alli¬

ierten auf Antrag der Deutschen Waffenstillstandskommission die A!>;
im u *Zt\h4 im y .,o ? u :

das Reichsamt des Ji - neri ! in Berlin cW , Wilbelmstr . 74, das fürd '>e Ausstellung der Passierscheine '.uständig ist, dies nur in beschränk-
tem Umfange aus Grund schriftlicher Gesuche und nur für Personen
ausstellen kann, die in den besetzten Erbieten als Kandidaten für die
Nationalversammlung aufgestellt oder von einer Partei beauftragt
sind , im Wahlkampfe tätig zu sein oder als Beamte an der Durch
fLhrung der Wahlen mitzuwirken haben .

Falls die Antragsteller im Reichsamt des Innern nicht bekannt
sind oder sich in ihrer Eingabe nicht auf dort bekannte Personen hc
rufen können , sind den - Antcage auf Ausstellung von Passierscheinen

Wie Geschehnisse im Weich .
Sonderbe st rebu » gen der La » sitze ? Wenden .

WTB . Prag , 3 . Jan . tT 'checho -sloiva ^ sches Pressebüro.) Der
» ationalrat der Lousitzer Menden in B- utz- n erläßt eine Prokla -
m-atlon , in der die Anerkennung der Lausitzer Wenden als eine Ton-
Sernation im Finne des Wilsonchen Friedensprogrammes mit dem
Beifügen g . fordert u tri , daß sich die Friedenskonferenzen , cm welche
der Rationalrat in dieser Absicht herantreten würde, damit befchäf-
tigen werden.

Z » den AblösungsSestrebungen .
Sch. Berlin , 4. Jan . (Prioattel .) Die Ablösung »-

bestrcbuugcii in Oberschlesien und anderen deut -
schen lSre >rzgobietcn wurden in der gestrigen Sitzung d r
Volksbeauft ? agten eingehend erörtert . Gegen die
Abtrennungsdestrebungen «»urde einstimmig Stel -
lung genommen , liegen die Urheber dieser Bewegung in
O b e r f ch l e s i e n und im Rheinland find Anweisungen
an die Siaatsanwultjchafttn eis Verfolgung wegen Hochver¬
rats ergangen .

(5 c g r ■> die Vermögensausfuhr .
o Zürich , 4 . Jan . ( Prwattel . ) Die „Zürch . Morgenztg .

"
meldet : Zürcher Bautkreife haben Nachrichten aus Deutschland
erhalten , nach denen die deutschen Neichssinauzleitcr sich mit
der Idee beschäftigen sollen, alle höheren Vanlnoten ( tust)
Wartiwten über 100 Mark ) einer Stempelung zu unlcrziehon .
Man hofft dadurch , eine Rückflutung der auf Schleichwegen
in das Ausland gelangten grohsn Barbestände an deutschen
Valuten zu erreichen . Tie ungestempelt gebliebenen würden
in de ? Folge ihre Gültigkeit verlieren .

Die putsche Frage .
Zur ochsenden Pol engefahr .

Sch. Berlin , 4 Jen . (Privatrel .) Aus den Provinzen
Ost - und SB e st y r c u sj e n gehen der Reichsregierung zahl -
wse Rufe » ach Hilfe gegen die dringende Polenge -
fahr zu. Der gestrige Tag hat mehr als 100 telegraphische
und briefliche Eingaben gebracht . Mit wetteren mili -
täri schen Machtmitteln zum Schutze der Ostmarken
und der Rilckzcwlninlng der Provinz Posen ist zu rechnen.
Die Selbst Hilfe der Deutschen in der Provinz

Posen .
WTB . Berlin , 3 . I n . iV'

.
'
I S1. ; U rß-J ,,V . T ." berichte ^

<>' ! in Meierich ein» Bertreterversammlnuq des deutschen Voltsrate «

nvhrerer Krvüfe der Provinz Posen, die etwa 180 C30 D - zutsche ver¬
treten , beschlossen, der Aufforderung des Ministers Einst betreffend
Selbsthilfe Folge zu leisten , und einen von 40 Vertretern unterzeich-
nete-n Aufruf an die deutischen soldatischen Btannschasten zu erlassen,
Auim Schutze der deutschen Heimat und deutschen Sprache gegen die
polnische Flut einer zu gründenden Bolkswchr beizutreten . Da die
Deutschen Westpo> ns nach dem Rücktritt des Oborpräsidenten und
des Regierungspräsidenten ohne Regierung sind , stehen sie in Erwä -
ZUirg , sich gemeinschaftlich von feder Regier »tngsgewalt in Posen los -
jMsageik und sich in verwaltungstechnisckzer Hinsicht den Provinzen
Brandenburg und Schlesien anzuschließen. Die Entscheidung darüber
soll am 6. 1 1919 auf drttt Bertretertag des deutschen Volksrates für
Westposen , der auf Grund allgemeiner , gleicher und geheimer Wahlen
gewählt ist , getroffen werden . Mehrere Städte sind schon im Begriffe ,
ein Hilfskaro? zur Unterstützung der deutschen Truppen aufzustellen.

Die Kage in Gesterretch-UngKr ».
Krosze , Kohlcnmangel in Prag .

WTB . Prag » 3. Jan . Meldung des tschecho -slowakisch.' n
Pressebüros . In Prag herrscht großer Kohlenmongel . Der
Verkehr der Stratzenbahn ist swrk eingeschränkt und wird ein -
gestellt werden , wenn nicht in letzter Stunde eine größere
Menge Kohlen eintreffen wird . Die gänzliche Einstellung der
Gasabgabe wird in den nächsten Tagen angeordnet werden .

iwuifluwiiiMmwüi HL"" ■w 'ig.miL'jwj'WBiLiJ ituui.jy]iuiM-jjy APJJ1'wp.1

Frankreich und der Krieg .
Reue französische S p r o n e n fu r cht ?

AZTB . Paris , 4 . Jan . Nach einer Havasmeldung wurde
Hauptmann Ladoux , der ehemalige Leiter des zweiten Nach-
richtenbüros 'des Kriegsministeriums verhaftet unter der Be -
schuldigung . ein geheimes Schriftstück beseitigt zu haben . Dem
„Journal " zufolge , handelt es sich um den Brief einer Französin ,
die darin erklärt , dah 'einer ihrer nahen Verwandten ein
deutscher Spion sei .

ANS dem neuen Ruftland .
Ein französischer Verlust in Petersburg .

WTB . Paris , 4. Jan . Der „Temps " meldet aus Stock-
Holm einem Telegramm au ? Moskau zufolge , ist der Vorsitzende
der französischen Handelskammer in Petersburg an den Folgen
der Leider . geftorSeu , denen er im bolschewistischen Gefängnis
ausgesetzt war .

Neues Lndendorff - NiSrchcn .
o Pafrl , 4 . Jan . Privattel .) Laut „Basl . Nachr .

" meldet
„Havas " über Paris aus Stockholm : Aus Petersburg in Stock-
Holm eingetroffene Reisende versichern , Ludendorff habe Uch
nach Mo -?? a» geflüchtet . Die Sowfetregierung habe ihm vis
Oberkommando über die Arme ? der Bolfchewiki anvertraut . ( ? )
. 1JlUHLUllJJRSt " -UIÄ1L

vie Gahlen zur NationawerssmmZnng.
Karlsruhe , den 4 . Januar .

) ( Jede Veränderung des Wahlzettels macht diesen un -
güuig ! Wähler und Svählerinnen streicht auf dem Wahlzettel
keine Namen durch , ändert keine Zahlen ab , macht keine Zu -
satze und Bemerkungen , denn dadurch wird der Wahlzettel un -
gültig und Ihr entätchcrt euch des Wahlrechts . Darum noch-
mals : Gebt den Wahlzettel ohne jede Aenderung ab !

: : Karlsruhe , 4 . Jan . Die Parteifreunde der Deutschen Demo-
Irakischen Partei treffen sich cnn Wahltage zur Entgegennahme der
WablÄgebnisse Im Saal 3 der Brauerei Schremxp bezw . Kolosseum
und im untirci ! Saale des Krokodil.

Rlltzheim , 3. Jan . Heute abend fand im hiesigen Bürgersaale
eine zahlreich besuchte Wählerversammlung der deutsch-demokratischen
Partei statt . Als Hauptredner trat Herr Hauptlehrer Heqwang
aus Oct -gheim auf . In fast zweistündigein Hortrag entwickelte er
Ziele , Richtungen und Forderungen der deutschen Demokratie . Der
Redner ging dabei besonders auf die Interessen der Landwirts und
Arbeiter ein und sprach den Wunsch aus , daß jeder deutsch« Bürger
auch deutscher De-inokrat sein möge . Nach ihm sprach Frau Haupt -
lehrer Hermine Maier aus Knielingen . Sie wandte sich besonders
an die Frauen und gab eine politische Orientierung über Wahlrecht
und Wahlpflicht . Den mit lebhaftem Beifall aufgenommenen Aus -
fführungen schloß eine kurze Diskussion an . Als besonders erfreulich
kann erwähnt werden , daß am Schlüsse der Versammlung der Vor-
stand des Bauernbundes he : vortrat und erklärte , daß der ganze Bund
nun geschliffen zur deutsch -vemokratischen Partei übertrete .

& Königsbach, 4 . Jan . Auf Einladung der Deutsch -Demokrati¬
schen Parten versanrvrTlten sich gestern im großen Saal des „Grünen
Baum " zegen 500 Persoren , darunter viele Frauen . Als Redirer
waren Lehrerin Fräulein Riegger lind Stadtrat Dr . Friedrich Weill
aus Karlsruhe erschienen . Fräulein Riegger führte den anwesenden
Frauen die Bedeutung der Wahl , die Schwere der Verantwortung ,
sowie die Pflicht genauer Prüfung zu Gemüts und erörterte an tref -
senden Beispielen die Grundlage des demokratischen Programms .
In klaren. tiefdurchdacht )en Ausführungen sprach dann der Haupt -
-redner des Abend«, Herr Stadtrat Dr . Friedrich Weill über die
politischesLage vor und nach der Revolution . In großen Zügen,
unierbrochen von häufiger Zustimmung , schilderte er das Wesen der
Demokratie und ihre Stellung zu den übrigen im Wahlkampf stehenden
Parteien . Jnzbssondere die Frage der Landwirtschast , sowie der
Kirche und schule wurden dabei gegenüber den Angriffen von rechts
trefflich beleuchtet. Die Ausführungen des Referenten wurden mit
vielem Beifall aukgencmirM . Es schieß sich eine kurze Diskussion an,' n der F .'au Knecht -Durlach und Fräulein Riegger das Wort er -
griffen .

y Pforzheim , i Jan . Die Deutsche Demokratische Partei ver-
anlaßt am D -mnerstag abend im Rathaussaale eine Frauenversamm -
lung . Frau Mayer -Pantenius sprach in gedankenreichemeinstündigem
Vortrag übe.r das Programm der Deutschen Demokratischen Partei
zu der äußerst zahlreich erschienenen Zuhörerschaft. — Fräulein Burk
sprach der R ?dnerin den Dank der Versammelten aus , schloß mit eine'ni
wannen Ausruf , am Wahltag die Stimme für den goldenen Mittel -
weg, also der Deut-fchen Demokratischen Partei zu geben .

Zesitrumsversammluna in der Festhalle .
TO Karlsruhe . 4 . Jan . Die Zenttu, »sparte ! hatte ihre Anhänger

auf gestern abend zu eitern Schluß-Appell in den großen Festhallesaal
gerufen , 'der bis auf den letzton Platz besetzt war . Herr Oberbau rat
Auch» begrüßte die zum letzten Appell Erschienenen aufs herzlichste
Alsdann ergriff Herr Landtagsabg . Dr . Schofer das Wort , um u . a.
folgendes auszuführen :

„Nicht rückwärts wollen wir schauen , sondern vorwärts und uns
auf den Boden der Verhältnisse stellen . Es sind bedenkliche Verhält -
niste und wenn wir der Berliner Regierung den Vorwurf der
Schwäche machen , so müssen wir dabei auch Rücksicht auf diese Um-
stände nehmen. Wir heißen daher einen jeden, komme er aus einer
Partei , aus welcher es sei, Willkommen, wenn er bereit ist . ein«
schwache Regierung zu stützen. Davon hängt nicht nur der Friede ,
fondern Brot ffiz « Her Boll ab. Wer dm Frieden hindert , bringt
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den Fluch der nach draußen Stehenden und der Gefangeilen über sich.
Wir verwehren uns auch gegen die Auspumpung von Berlin . Auch
in militärischen Dingen war es so . In Zukunft muß und wird es
heißen ! Bade » den Badenern . Nicht die Gewalt darf die Zukunft
regieren , nicht die Intrigen , sondern das Recht und die Gerechtigkeit,
wir werden uns stützen müssen auf das Völkerrecht, das auch stets
voil der Zentrumspärtei hochgeHalten wurde . Wir nehmen̂ unsere
alten Grundsätze mit und treiben in den neuen Verhältnissen mit
den neueil Aufgaben unsere innere Politik . Wir werden uns in der
Zukunft klar auf den Boden der Staatsweisheit stellen von der
ausgleichenden Gerechtigkeit, die für aste Glieder ihres Staatskörper »
Sorge trägt . Das Problem der Trennung von Staat und Kirch «
war mit dem Erfurter Programm aufgestellt, das bisherige Verkält ,
nis muß beibehalten werden , auch im Interesse der Jugenderziehung
und der Familie . Der Redner schloß mit den Worten : „Wir wollen
jetzt unsere Kräfte nicht zersplittern und uns zerfleischen , sondern
vorwärts schauen . Das lassen Sie sich jetzt vor Augen schweben und
insbesondere am nächsten Sonntag . Gang Deutschland schaut auf
Sie !" sGroßer Beifall ) .

Herr Minister Trunk führte als zweiter Redner u . a . aus : Graf
Rantzau , der neue Sekretär des Auswärtigen Amtes hat bei seinem
Dienstantritt erklärt , das deutsche Volk solle im Unglück seine innere
Größe und Würde bewahren , Selbsterniedrigung und Ueberhedunz
vermeiden . Zu letzterem geben die Ereignisse der letzten Zeit keinen
Anlaß , der Heldenmut , mit dem sich unsere Matrosen für Deutsch «
lands Sein und Ehre eingesetzt in Ehren , die Ereignisse aber , die
sich mit dem Namen „U 9 verknüpfen, sind sehr bedauerlich und
wären nicht vorgekommen, wenn deutsche Männer noch Ehre gehabt
vätten . — Wenn man dem Zentrum vorwirft , es habe separatistische
Gedanken, so muß ich dem entgegenstellen, daß das Zentrum seit
seinem Bestehen für die Erhaltung der Reichseinheit eingetreten ist.
Was wir nicht wollen, ist die Zentralisierung und Regierung aus -
schließlich von Berlin aus . Dagegen protestieren wir . Mag Kaiser
und Kaisertum gefallen sein , die Bundesstaaten bestehen noch ! Wir
waren überzeugte Monarckiisten. stellen uns jetzt aber auf den Boden
der gegebenen Verhältnisse . Redner übte zum Schluß noch scharfe
Kritik an dem Borgehen des Volksrats im Schloß. Vor dieser Hel¬
dentat habe er keine Hochachtung . Auch diese Rede schloß unter sehr
starkem Beifall .

An der freien Aussprache beteiligten sich zwei Sozialdemokraten ,
auf deren Ausführungen Dr . Schofer erwiderte . Ferner sprach ein
Elsässer . welchem Minister Trunk die erbetene Auskunft erteilte , daß
die flüchtigen Elfaß -Lothringer bei den Nationalwahlen zuni Reich
in ihrem Aufenthaltsort , wo sie sich in die Wählerliste eintragen
lassen müssen , auch wählen dürfen .

Nachdem Herr Eisinger noch einen Appell an die Lauen und
Schwankenden gerichtet, schloß der Vorsitzende die Versammlung .

Die Techniker und die Wa '
?le «.

+ Kavlsruhe , 4 . Jan . Am vergangenen Montag hielt die Ber «
einigung der technische,, Vereine Karlsruhe im „Friedrichshof " ein«
stark besuchte Versammlung ab , in der zu den bevorstehenden
Nationalwahlen Stellung genommen wurde.

Heber „ die Bedeutung der Technik für Deutschlands Zukunft^
sprach zunächst Herr Prof . Dr .-Ina . Aman » von der Technischen Hoch-
schule hier. In lichtvoller fesselnder Weise behandelte der Vor-
tragende das T '̂ enia vom Beginn des 'Zeitalters der Technik , der
Jnduftrialiilerung Deutschlands bis zum Zusammenbruch der auf
das völlige Versagen des alten Systems zurückzuführen sei. Der
Krieg habe uns über die grundlegende Bedeutung der Technik die
Augen geöffnet. Der Techniker gehe erhobenen Hauptes aus dem
Kriege hervor , im neuen Staat harrt seiner gewaltige Aufgaben , die
Redner in kurzen Zügen streifte . Die neue Zeit verlange neue Wege,
die die Technik weisen müsse. , so im Eisenbahnwesen, in der Industrie ,
in der Kohlenverwertung . in der Berwertling der Wasserkräfte usw
Die deutsche Technik werde nicht ruhen , bis vollwertiger Ersatz der
Dextilswsfe. für die bisher V-k Milliarden ins Ausland wanderten ,
durch Stoffe aus der Heimat gefunden seien . An jede Stelle der rich»
tige Mann gestellt , so werde durch rücksichtslose Ausnützung der Stoff«
und Energie das Volk, aus der drückenden Lage befreit , in ein zu»
kunftsfrobes neues Deutschland hinein wachsen . Zu diesem Zweck
müßten die tüchtigen Techniker in die Parlamente , in Gemeinde und
Staatsverwaltungeil an führende Stellungen . Die Technik müsse sich
den Platz im öffentlichen Leben erobern , den sie durch ihre Leistungen
verdient .

'
Lebhafter Beifall lohnte den Redner .

Der Vorsitzende teilte mit . daß auf Ansuchen der Technischen Ver-
einigung Zentrum , Deutsche Demokratische Partei und Sczialdcino -
kratie je einen Techniker als Kandidaten auf ihren Wahlvorschlag
zur Natwiiolversammlung gesetzt hätten , welche alsdann zu Worte
kamen. Es sprachen Herr Architekt Deines als Vertreter der Deutsch-
Demokratischen Partei , Herr Oberbaurat Dr . Fachs für das Zentrum
und Herr Hochdauwerknieister Thomas für die Sozialdemokratie .
Sie alle hoben die Wichtigkeit regerer politischer Betätigung und
regeren Anschlusses an ihre Partei hervor .

In der ais 'chließenden Diskussion sprachen noch die Herren
Schneider. Kiefer und Deines , die gleichfalls den Anschluß der Tech-
niker an die politischen Pa rteien empfahlen .

Die Wählerlisten für Soldaten
WTB . Berlin , 3. Jan . Vielfach besteht noch Unklarheit darüber ,

>n welcher Weife die Personen des Soldatenstandes in die Wähler -
liste« einzutragen sind , damit sie gÄnäß § * des Reichswahlgefetzes
vom 39 . 11 . 18. an den Wahlen zur verfassunggebenden deutsche«
Nationalversammlung teilnehmen können. Die Auffassung, daß die
TruppeNverbände eigene Wählerlisten aufstellen können , ist unrichtig.
Auch die Militärpersonen müssen in den von den Zivilbehörd ^n
räumlich abzugrenzeilden Stimmbezirk« eingeschlossen werden. Ange»
sichts der i och häufigen Truppeno -rschiebnngen wird es bei der
späteren Wahlprüfung voraussichtlich gebilligt werden , wenn der
Standort als Wohnort im Sinne di/r Wahlvorschriften aufgefaßt
wird. Bei der Eintragung der Militärpersonen in die Wählerliste «
wird nach Möglichkeit vermieden werden müssen , daß die Militär -
Personen sowohl an ihrem Standort und daneben noch an ihrem Wohn»
ort im bürgerlichen Sinne eingetragen werden , weil solche Doppel«
eintragungen leicht zu Doppelwahlen verführen , die noch § 10t
!de -> Strafgesetzbuches strafbar sind .

Alle Militärpersonen müssen ebenso wie die Zivilpersonen bi«
Mn : G. 1 . 1919, dem letzten Tag der Auslegungs -und Einspruchsfrist
Äingetwagen werden oder es muß wenigstens bis zum Ablauf dieser
Frist int Wege des Einbruches die Eintragung verlangt werden.
Nach Ablauf der Frist könr.en Eintragungen in die Wählerlisten nur
m Erledigung rechtzeitig eingetroffener Einsprüche erfolgen. Bei
Truppenverlegungen , die stäter ersolgen , können llmsiifreibungen nach
SS 0 Absatz 2 der Wahlordnung in Kraft kommen . Ohne Eintragung
in die Wählerlisten können ?Rilitärpersoneil . die erst nach dem 6 .
Januar 1919 aus dem Felde heimkehren , aus Grund von Descheini -
gungen wählen , die nach näherer Vorschrift der Verordnung voin
ÜS. De?" m5e .- 1M5 sReichsgeletzbl . SeiW 1,1479 ) von den zuständigen
militärischen Stellen auszustellen sind .

A. Sie Mandl.ahl« (Influena , Gripp*
u«w .) Tsrhfit»t mar. d . Up?. Gebrauch ta
von Chlorodont . HerrUeherfriech. "£■Zahnpmt « zur Briangnn/* biendsnd X
yrelBar ZUme und Beseitigung roa
Zabnstatn. Überall » u habe »

Ansteckung
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Das Bankhaus
Veit L. Hcfflbafger , Karlsruhe
Kcrtotrass « M Telephon 36 a. 208

b«« Kg4 att » in dm Book fach etaaciikgend «!!
Geschäfte .
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Sarlsraho — Eintrachtsaal .

Donnerstag , den 9 . Januar 1919
abends '/ « 8 Ohr

Kammermusiksfl&sirä

Konzertmeister Peischer ,
Hofmusiker Saupe ,

Kammermusiker Müller u . Traulvetter .
Karten zu Mk . i - , 3.—, 2.—, 1 .50

in der 155 !

Musikalienhandlung Fritz Müller

|
Kaiserstr . , Ecke Waldstjr . Teleph . 338-

tliaus zum Kiliii
Samstag and Sonntag

Konzert .
Prima neuer Rappoltsweiler Wein V« Ltr . 1,40
u . It . Ungarischen Rotwein. — Gute bOrgerl . Küche.
146 Jj . Sang .

Potent - Anmeldungen ,
tzebrlillchslnusttt ,

Wkrenztichen
und alle auf dem Gebiet « des »ewerblichen Recht »
Ichutzes vorkommenden Arbeiten , sowie Konstr .-Zeich-
nunpen de» präzis . Maschinenbaues sertigt , aufgr .
20 jähr . Praxis , prompt und Gewissenhaft , bei
billigster Berechnung . S3688
Heinrich Kretz , Ingenieur , Karlsruhe .
Technisches Büro Kaiserstr . 74 , (am Marktplatz .)

Beste Empfehlungen . — la . Referenzen .

1
Ingenieurbüro Karlsruhe

Stadtabteilung
Kaiserstrasse 180 . Telephon 23 .

•«fuiimuttuiMrtM«

Ausführung , Revision , Instandsetzung
elektrischer Licht - und Kraftanlagen ,
Lieferung aller Betriebsmaterialien ,
Metalldrahtlampen , Nitralampen , Heiz¬

apparate , Santo - Staubsauger usw .

Vom Heeresdienst entlassen , habe ich meine

Schuhmacherei
wieder in vollem Umfang aufgenommen und
empfehle mich meiner verehrten Kundschaft
und tit . Publikum unter Zusicherung guter
Bedienung . Achtungsvoll

Marlin Schucker
Maß » und Reparaturgeschäft

93796 Gartenstrast « 18 . Stb . I.

Eda Schiessinger
Heinrich Barth

zeigen ihre Verlobung an .
Flehingen
(Baden).

Januar 1919.
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Wilsches Konzerthllus ju Karlsruhe .
Sonntag , den 5 . Januar 1918 .

Sondervorstellung de « Bad . LandestheaterS
j«. ZU ermäßigten Preisen .
Der Raub der Sabinerinnen .

Schwank in vier Akten von Franz und
, Paul von Schön than .

Anfang 2 Uhr . Ende nach ' 1.5 Uhr .
Sonntag , den 5 . Januar 191 » , abends ' 1,7 Uhr :

Sondervorstellung . Zum erstenmal :

Liebe im Schnee .
Singspiel von Benatzty .

Bad Landestheatcr . Im KonzerthauS . Sonnt . 5 .,wrtt . g Uhr © tfnbertwrft . au ermäßigten Preisen :
- -SPr Sci . fi her Sgibinirinncn " — AbdS. %7. San -
oettojwfjjttpg . mm erfteitmil : «Liibe im Schnee " ,
Jv ' WfDiei von Benajzky . — Moni . 6: Mo . 15) : ., 'Sie
W Frankfurter "

. 7 — n . MIO (4 Mk . 30 Prä ) . —
SfenSt 7 (

"Sic . 16) : ..Tiefland " . 7 — aea . 10 (4 m .
» — Dknncrst 9. tDo . 16 ) : „Der Barbier• w Sevilla "

. 7 — JflO (4 Mk . 80 Vw .>. — Freit .
. . . ,?ei.- Zinn erstenmal „ Als icfi nodi im Flü -
Hexte . ein fröhliches St ' iel in 4 A. von Kelme u.

»vrefiKÄ 7 ; 510 (4 Mk .- SO Pia . ) . — SamSt . II ,
» Figaros Hochzeit "

. V: 7 — aen . 10 ( i Mk.80 » («.). •••— ©Aiiut , 12 ., mitt . 2 Ubr . Sondervoxst .
ef 'uafeijjt . Preisen : „ Cbarlevs Tante " . Abends

Ci r wtilwtfcotft ; : . Liebe im Schnee " f4 Mk.
Munt . 13 . im : . 16 ) : . Fidelio " 7 — % w

cJ . it - V «
— Tie Platzmiete für das zweite

» ' m a" n tun Mont . 13 . an einbezablt werden .
20 . mi beginnt der Sa -uSeinzuo . — Im

^ «« t -Theater in Bad Boden , Sonnt . 12 : Undine "
— Im Biktor .a -Tbeater in Pfouteim .

-• nitro . 3 . : . Der B« rb (er roit Sevilla " . 6— JA9 . 112

1841.
Wir laden unsere Her¬

ren Sänger u . diejenigen
Mitglieder, die dem Män-
nerehor neu beizutreten
wünschen , höflichst ein.
sich zur Wiederaufnahme
der Proben und zu einer
wichtigenBesprechung am

Montag ,
den 6 . Jan . 1919 ,

abends 8 Uhr ,
im Vereinslokal einfinden
zu wollen , 105

Vollzähliges Erscheinen
ist dringend erwünscht .

Der Torstand .

■ III
GALERIE
□ □ MOOS

— Kaiserstraße 187 ,

3 . - 24 . Januar 1919 .

MMSSUl!
R . Dürrn .
W . Hempfing .
M . Kropp .

Geöffnet :
Werktags v . 10— 6 Uhr .
Sonntags von 11—r-1 und

2 - 4 Uhr 66

Englischen
Unterricht

erteilt Herr auf Grund
jahrelg . AuSIandSpraxis .
Mäßige Preise . Angebote
unter Nr . B47257 an die
. Badische Presse " .

Wer liefert

MdM
f . ein Danien - Frinier -
gesehiirt .mil kl . Anzahl ,
gegen monatl . Ratenzahl .
Angebote unt . B752 an d .
. Badische Presse " .

Uerwren
am NeuiahrStog eine m>l -
den« , ant . Brosche. Abzu¬
geben ae^ein Hobe Belob -
nun « Draisstr . 21 . var ,
ierre . B60i

Verloren
im Nov . v . JahreS ein

Ehering
Buchstaben F . H . 7 . 7 . 81 .
Abzugeben geg . Belohnung

Karlsruhe - Rintheim
B485 Haiivtstr . 48.

Verloren
auf dem Wege vom Ro¬
ten Saus durch A âldstr ..
Kaiserstr . . Karlstr . . Krieg -
iirake , Garteuitrasse eine
sdiworze Brieftasche mit
i\ rc ?5. Geldbetrag . Be -
iiver leicht aids Inlmlt zu
erkennen . 2?ittc abdiMb .
rtcitcn ante Belohnuna a .
dem Firndlniro . 33772

Äund , ssSS
auf .. Flock" hörend , ver¬
laufen . Wiederbringer er -
hält Belohnung . BSOg

Teichert . Gerwigstr . 25.
Telefon 1894.

Schnauzer
sSalz und Pfeffer ) ent -
lanfen . Wiederbringer
Belohnung . ThomaSbrä »,
Kaiserstr . 7. 176

hellfarbig , auf den Namen
Wotan hörend , hat sich
» erlaufen .

Abzugeben gegen gute
Belohnung Maximilian -
strafte Nr . 8 . 164 .2. 1

Gefunden .
Am 26 . Dezember in

einem Penonerizua aus
Richtung Graben -Noudois
ein Geldbeutel mfr grön .
GclÄbetraa . 102

tations -Amt Karlsruhe
Hauvtlalinlis !.

Snöhrßr®* &öbere
nmuiii)imiiiiminii!mHini[(iitiiHtni!Uiit!itti atinmiiiimintiuitiuiuiu ** * "

Schwarzwald Schülerhelm Qeeriindet 1876
11 VaHsi 9*AOrinm mit Vorbereifung für alle Klassen höh . Schulen
lj rauapV n lUUI (seit Herbst 1914 ca . 200 Einjähr.- Berechtigungcn ) .

2) Handolsabteilnng ; tÄÄSaS !®
Prosp . u . nähere Auskunft gibt die Schulleitung . Neu - Aufnahme a . 13 . Jan. l9l9 ._ _ ^

„Zum Rheingold '
N 'aldhorniütratte £ 2 . 15950

Bekannt durch seine vorzüglichen Weine und
anerkannt gu 'e Küche .

Spezialität : Waeheitbeimer „ Kießling " .
Prima neue Qualltiitswelne . — Printz Bier.
— Gemütliches Lokal , gutbesuchter Früh - und —

Dämmerschoppen .

Zur Germania
Belfortstraße 13 , beim Mülilbnrgertor .

Outen Abendtisch
reine Weine , Mioninger Bier , schöne Kegelbahn
empfiehlt 11748

Joli . Weber .

Weinstube n . Cafe Steide!
Kaiserstraße 115 . Eingang Adlerstr .

Fernruf 2168.
Gemütlich« Lokalitäten. Prima Weiss - u . Rotweine,
offen und in Flaschen . Feinste Liköre. Qualitäts-
Schaumweine . Täglich selbstgebackene Kuchen.

Kaffee. Mokka . Schokolade. Tee .

14356 P . Pfirsch .

Geschäfts - Empfehlung .
Neu eröffneter

Tee- u . Kaffeeraum
Poätstr . 12 ; vis - a-vis Bahnpost .

Täglich frische Kuchen .
Das titl. Publikum ist zum Besuche höfl . eingeladen.
B46936 Frau L HUMMEL .

Stefanienbad" Beiertheim
Gute liiielie — Katree — Knehen

iieiue 'W «; ltie — Iiier . 15083 .5.5
Gröflere Lokalitäten für Vereine und Gesellschaften .

JJ

HAHßURG
Inhaber :

Otto Hohiy aus Heilbronn .
Sämtl . Zimmer in . kaltem u .
warm , fließendem Wasser -

Hotel 4082a

Deutsches Haus
:: direkt am ::
Hauptbahnhof .

t .

3— 4000 Wl
sind aeM7i. sicheres Unter -
vränd auch auis Land zui Prozent mismleilien.
JinacSctc unter Nr . 60

an die Gekchäfts -stellc dec
. Bad , Preise " erbeten .

Varlehen
von 2—3000 M aeiurfit
van tüchtiger alleiinfteh .
■'äefrfuifiÄbamc zur Grün -
tuna ein . S-rt 'keiM . Sehr
FutcS Unternehmen . Si¬
cherheit . Zinsen .

Anaebeie unt . Nr . B743
an die „ B <?d . Presse " erb .

1500 Mb.
c.egen inonotl ,
lung von 100
Zins und mite
fosort ansucht.
Angebote umt

an die Geschäi
...Bci >. Preise "

Rückzah-
bofe 'n .

Sicherbeit .

Nr . 53751
igsteile der
erbeten .

Darlehen
an Beamte , reell u . diskr .,
ohne Vorsvesen (Selbst -
geber ). Angebote unter
Nr . B ' 91 an die Geschäfts »
stelle der »Bad . Presse ".

Grossist gesucht .
bei Kolonialwaren - Hdlg .
gut eingeführt , für sehr
(- suchten Konsum -̂Artikel .
ülangebote a » 5La

Böttcher & Eggeling.
Hamburg S,

Inhaber der deutschen
Jßnur - Werke .

Millionen zu verdienen
durch Erwerb einer «« ,aLizenz AnMltWhtN
v . Kunststeinen , Für Baden
u . Wttbg . z . vergeb . Angeb .
ii . Ta . F. 1G56 Rudolf Mosse,
Berlin . Tauentzienstr . 2.

im Rheinhafengebiet o *f .
Gest . Anaebote unt . Nr .

B733 an die GeschäftSst .
der „ Bad . Presse " erb .

Äroßzüg . erftkl . em-
pfohlener , akad . geb.
Kfin . <DiPlom - Kauf »
maiin ) 30, ev ., a . gut .
Familie , sucht bald

giniieirat
i . gesund , entlvick-
lung - fäh . Unternehm ,
^ n Betr . k. Damen b.
28 » i . Herzensbildung
u . einivandf . Vorleben .
Perwandten - Vermitt -
lung erwünscht . 53a

Anfragen erbeten
unter » . M. 161 an
Rudolf Mo? se , Hei Helberg

Witwer . 28 Jahre alt ,
mit 1 »ttnld, tückt . Ka>>is .
mann , solider , liebevoller
Lharaticr , anaenebmiS
Acustere . wünscht Brief¬
wechsel mit liebenswür -
di ' em aebiweten . katli.
Fräulein , fvn autem Ruf
oder iuue . Witwe , zwecks
baldiger Heirat . Eventl .
b-inheirat in autaeb . Ge -
schäft. Verschwiecsenbeit
Ehrensache , BerniittlLr
'. erb . Angeb . unt . 72a an
die „ Bad . Presse " erbet .

Keirat .
Biitw . , mit Kinder , ka -

Heiisch . 10 I . alt , im
oföntvtHenii . wünscht sich
wieder alückiich ?u ver
heiraten . Kinderl . Witwe
i^cht aust >.eschlow n .
Angebote mit Annobe d .

Pcrhaltuisse . u . Nr . 73 a
an die „Bad . Presse " et " .

Heirat .

Heirat !
Tlicht .,gebild . Geschäfts¬

mann , 40 Jabre , v. Felde
zurück , im Begriff sich
selbständig in machen ,
wünscht mit Fräulein od .
Witwe zweck« Heirat in
Briefwechsel zu treten . —
Einheirat evtl . nicht aus -
geschlossen. Gest . Ange -
böte unter Nr . BS2S an
die . Bad . Presse " erbeten

f ) c i t a t .
So . wie sich iedc Same

nach einem eigenen He : m
sehnt , w »erfttnat die
Strebsamkeit u . Tüchtia »
tigkeiib eines solid , sevr .
Baumeisters nach « nein
eigenen Betriebe .

Welche vermöal . Darn ^
im ?llter Won 28—34 N .
hat Luit , mt Erfülliuia
ihres eigenen Wunsch ?»
u , deSienimrn des Ein -
»enderß . ibre vand zu
bieten ?

Ana -ebote unt . 8 . C. 218
ett Rudolf Mosse. Stiitt »
nart . zur Weiterbesor -
eerirng erbeten . 51 a

Bess. graul , v . Land «,
kath . , 32 I . alt . mit 5
bis 6- tausend Mk . Ver -
mögen , wünscht Heirat
mit charaktervoll . HGrn
in guter Stellung , Lehrer
od. sonst. Beamter , auch
Halb - Invalib . Witwer
äusqoschloss . Angeb . unt .
Nr . B47221 an die Ge -
ichartsitellc der „ Damisch .
Presse " erbeten .

Fränsein . K0 Jahre alt ,
rath . . mit eini -g. tausend
Mark Bsrmtyfteii , wünscht
iich mit Herrn in sick>erer
Svellnng alSlxild nu ver¬
heiraten .

Annebrie nnt . Nr . BWiO
an die „ Bich . Preise " erb .

stiebild . Damie . groke ,
hübsche Eri'chein .ina , 31
I « l>re alt beit . Temo . ,
ivünscht zwecks Heirat
nut reiferem Herrn ,
or -uicftm . . freiijctrk . Eha -
rakler . in guten Per -
hiiltniss « ! . in Briefwech -
sei , u treten .

Geil . Angebote u . Nr .
? :Mi an die
it elle der „ ? aj>, Presse " .

Suche für mein . Freund ,
32 3 . alt , schöne Ersch - ing . ,
ruhig , vornehm , .tiarakter ,
gel . Koch , welcher vor dein
Krieg in bess . Hotel « in
selbständ .Stellg . tätig war ,
die Bckanntsch . « in . Dame ,

.«,-- WiiNllii»S °!:
bess. Weinrestaurant oder
Hotel . Damen , welche im
Besitze ein . derartigen Ge -
schäftes sind und sich eine
gute Ehe wünschen , woll .
vertrauensv . ihre Adresse
mit Angabe d. näher Per -
bältnisse unt . Ar . B38S an
die Gefchäfttst . der »Bad .
Presse " richten . Strengste
Verschwiegenheit wird zu -
gesichert . £ 2

SerzenWuM .
Fräufetn . aus bürgerl .

Familie , 26 ?babre alt ,
gros; , blond ^ u . . gute Er -
icheinuns . tüchti« in all .
hällÄtcheii Arbeiten , mit
10 000 ,41 Verm . . wünscht
sich mit l-ess . Herrn oder
GeschäpKmann . der sich
nach einem schonen , glück -
lichün Heim sehnt , zu ver -
heiraten .

Geil . Anschirrten . ,wo-
möMch mit Wld . unter
<s<aens . sfi' . Verschwiegen --
beit , unt . Nr , 76 a «n die
GeschcifMtelle der »B '.Ä>.
P resse" erbeten .

SerzenWUnslk ! .
Swei au " de .» Felde

heimgekehrte Medanr . 26
" nbre alt , denen «S an
Damenbekanntsch , feblt ,
wüin'chen aur dies . Wetfe
die fflcftnmti'Aaft zweier
passenden Dornen zwecks
i
' iiät . Heirat . (SeR . An¬
gebote . tverm rnöal . mit
Bild . utrt . Nr . . B726 an
die _Bnd . Presse " erbeten .
Verschwiegenheit ©fixem".
Vermittler vadbeöen.

Keirat .

1- 2000 ppciftlßprrflunt
mit Pahnanschlus « und (rleftt . gesucht . Angebot ? unter
Nr . 168 an die Geschäftsstelle der „ Badtschen Presse .

Fräulein , kath . . 25 000
Mark aleick . wünscht Be .
amten «u heiraten . .
ArmÄvte un -t. Nr . B707

im die .Baid. P reife " erb .

Keirat .
Witwer . JnstaUat ., 25

. mbre . mit S Kindern ,
sucht mit nett <nn Fraul . ,
evtl . auch Witwe zwecks
bald . Heirat in Verton »
dum« au treten . Einde -»
uit in Geschäft erwünscht .

;»efl Anaebote unt . 9h-.
SP518 an die GeschartS ' t ,
»er „ Bad . y « «»" «Äxt .

Volkswelir Karlsruhe .

^ ocies -^ n ^ ei ^ e .
iie-iern abend verselui- i,! nn »er lieber Kollege

Hermann Hirciimayer
Volkswclirraann u .Feldzugsteilnehmer .

Wir betrauern in dem Dahingeschiedenen
einen braven , pflichtbewußten Kollegen ,dessen Andenken wir alle stets in Ehren
hatten werden . 157

Die Beerdigung findet Montag nachmit¬
tag 2 Uhr statt.

Die dienstfreien Kulleren werden ersuch !,
dem Verltorbenen das letzte Geleit zu geben-

Der Kommandant :
Kopp .

Danksagung .
Statt Karten .

Für die vielen Beweise innigster
Teilnahme , die uns anläßlich des Hin¬
scheidens meines lieben Gatten ,
Vaters und Bruders 151

Sergeant

Johannes Buhlinger
von allen Seiten entgegengebracht
wurden , für die zahlreichen Kranz¬
spenden und die Begleitung zur letz¬
ten Ruhestätte innigsten Dank . Be¬
sonderen Datik dem hochw . Herrn
Stadtpfarrer Stumpf filr die trost¬
reichen Worte , ferner dem kath *
Münnerverein der Oststadt , sowie
dem Marktverein fiir die letzte Ehre .
Die tieftrauernden Hinterbliebenen:

Elsa Buhlinger und Kinder .

Todes -Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es ge¬

fallen, meine liebe Frau , unsere gute,
unvergeßliche , treubesorgte Mutter,
Schwiegermutter , Großmutter, Schwe¬
ster , Schwägerin und Tante

Fi an Anna Lütte
geb . Rapp

heute morgen 4 Uhr nach ihrem mit
großer Geduld ertragenem Leiden im
Alter von 49 '/i Jahren zu sich in die
ewige Heimat zu rufen . B755

' In tiefster Trauer : '
Friedrich Lütte , Lok. -Föhier
Anna Städele , geb . Lütte
Mina Müller , geb . Lütte
Hedwig Lütte
Peter , Albert , Otto
Ph . Städele
J . Müller
Familie A . Gaiser

und Enkelkind.
Karlsruhe, den 4. Janaar 1919.
Die Beerdigung findet am Montag,

den 6 . Januar , um 3 Uhr nachmittag»,
von der Friedhofkapelle aus statt.

Trauerhans : Rankestraße 7.

Todes-Anzeige.
Tieferschüttert teilen wir Verwand¬

ten , Freunden und Bekannten die,
traurige Nachricht mit , daß meine
liebe Frau , unsere gute Mutter,
Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Mina Stutzmann
geb . Amolsch

heute »acht 12 Uhr im Alter von
nahezu 35 Jahren sanft verschieden
ist. Um stilles Beileid bitten*

im Namen
der tieftrauernden Hinterbliebenen:
Hermann Stahmann , Amtsdiener

und Kind Hermann.
Blankenloch, den S. Januar ISIS .
Die Beerdigung findet am Montag , den

6 . Januar, nachmittags 3 Uhr, vom Tirauer-
haus, Eggensteinerstr. 60, aus statt

Trauerbriefe u. Danksagungskarten
werden rasch und sauber angefertigt in der



Kette ? . Dadifche Presse .

Kadifche Chronik .
: ! : Pforzheim , 4 . Jan . Zu der verhängnisvollen Neujahrs -

schieherei einiger Soldaten in Brötzingen , bei der Frau Eugen
Stoib getötet wurde , wird nunmehr gemeldet , daß der Täter in der
Person des beurlaubten Musketiers Anton Liermann , 19 Jahre alt ,
au « Donaueschingen gebürtig und hier wohnhast , ermittelt wurde ,
»« ermann wurde vorgestern festgenommen .

— Mannheim , 3 . Jan , Die Kellner und Eaftwirtsgehilfe, , haben
unter Vermittlung des Vollzugsausschusses des Arbeiterrats gemein -
sam mit der Organisation der Wirte Richtlinien ausgestellt des In¬
halts , daß Betreibe , in denen vor dem Kriege männliches Persona !
beschäftigt war . verpflichtet sein sollen , das während des Krieges ein -
gestellte weibliche Hilfspersonal baldmöglichst ',u entlassen und dafür
männliches Personal einzustellen . In erster Linie sollen , lt . „N B -̂ d .
Ldsztg .

" Kriegsteilnehmer berücksichtigt werden . Wenn möglich,
sollen die Leute wieder dort eingestellt werden , wo sie vor dem
Krieye tätig waren . Tollten diese Richtlinien nicht eingehalten wer -
den, würde sich der Vollzugsausschuh zu schärferen Magnahmen ge-
nötigt sehen.

( !) Heidelberg . 4 . Jan . Dieser Tage fanden sich im Gartensaal
der „Harmonie " ein« gros?« Anzahl Offiziere der aktiven , inaktiven
» nd Beurlaubtenstondes zusammen um eine Ortsgruppe des beut -
scheu Ossizier -Bnndes ins Leben zu rufen . Auf Vorschlag von Leutn .
Maner einigte man sich dahin , oas; die hiesige Ortsgruppe bis zur
nächsten Versammlung , die in kürzester Zeit eingerufen werden soll ,
« ls selbständige Gruppe bleiben und alle bis dahin eingezahlten
Gelder für die hiesige Ortsgruppe verwendet werden sollen . Der
provisorische Vorstand setzt sich

^ zusammen aus folgenden Herren : 1 .
Vorsitzender General von Scherbening , 2 . Vorsitzender Major Kühr,
1. Schriftführer Hauptmann Mathn . 2. Schriftführer Hauptmann
Echedel , Kassierer Leutnant d . Res . Kesselbach.

) ! ( Lörrach, 4 . Jan . Frau Vortisch Krafft in Lörrach hat dem
Bürgermeisteramt 800(1 Mark als Stiftung überwiesen , wovon 5000
Mark für den Heimatdank Lörrach, 3000 Mark der Mittelstands -
"

lMesüienWrölMg am 5. Änuar.
Evangelische Etadtgemeinde :

? tadtkirche. HO : Früh,iotteSdienst , 53fr . ftövftiet .
10 Stabil ) Fr. Rorv . 11 : Thriitenl . Stadtpfr . Küble -
treir .

»kleine Kiilbe M12 : ndevaoMZd Cberfinforeb .
Jhf .for . 6 ; Stadtvikar Weiß .

Tchlohkircke . 10 : Oberl ^kvrediaer Fischer.
^ obanneskirche. 10 : Strrdtvfr. v . Helfelibocher .

11 Kinderactt , Sd . Stadtpfr . Hinjxnlc -na . 3 : Cbri-
iiealehre . Siadipfr . I) . Helielbacher. 6 : Stadtvik -v :
Köbel. iAlleZ im Gemeindehaus ) .

(fhrZItnskirche . 10 : Stadtvkr . Rohde . ^ 12 : K>n -
dergMettientt . Sdwdtpkr . !»obde . 6 : Stattvik . Lud,

>>1emeindeIiauS der Weststadt̂ 10 : Stadwfaveer
Schillina Vi, 12 : CTHriftenlefire . Stadtvfr . Schilling .

Liilherkirche. 10 ' Stvdtpfr . Weidemei»r V» lZ :
5lir.derg>otteZd . Stadtpfr . Weidemeier . 6 : Stadtvikar
Mull -r.

Stiidt , Krankenhaus , 11 : Staidtvikar Kübel.
Lndwig -Wilhelm - Krankenbeim . » : Oberhofpvedi^ r

Fischer .
Tiakonistevbai . Skirche. 10 : Pfr . 5^rd . Abend» %8 -

MonatSmissionSstimde . HitfiVetftl . Sivler . — Mon¬
tau und Svtritrm , abends % 8 - KrieaSantxnb-t.

Warl =(? riebricfic ®eböd)t «Uftt (fie lStadtt . Müblb .V
1410: Gottesdienst . Dekan Ebert . ?L11 : Christenlehre .
Dekan Eberl .

Enann .- Iuth. Gemeinde , Alte Hriedbofkavelle.
f? .<aldbornstraßeV Vorm . 10 : Geltest , Aberüdm-abls -
seier nach SMuß de ? SauvwcttcSd . Beichte MO . —
Donner »taa . 9. Jan . . -ckendS VW. Libellumde im
©enrrinfcefaal , BiSmarckflir . 1 .

Abendandachten.
Schloßkirche. Donner »!aa 8 — Johann eskirche.

DonnerStaa 8 lGemeindebauSl . — Karl -Friedrich-
Gedachtniskirche lStidtteil Mülilbnral . Donner ?-
taa 8 . — Beiertkieim. DonnerStaa 8 Bibelitumde.

PereinSnna . Ieaenbeiten .
fftntnn. Memeindehau ? . Geibelstr .5 lStccktt.Mühl -

buogl . Mittwoch , 8. Ann ., abds . ? : Bereiniomia kon -
firmierter Söhn/ . Sta &tinJar Treiber . — ftflötaa .
10. Jan . , abends , 8 : Vere -niaima konfirmiertet Töch¬
ter . Dekan Ebert . . ^ikvana. Sadtmisfion . Vereinsüaus . Adlersirafsk A .
%12 : KinderaotteSd . Stadlm , Liever : ^ 12 : Kinder
aolteSd . i . d . DiakonissenhauSlav . Stadtin . Hösch ?le .
3 : .Jumrfranenver . v . Frl . Schweikert . Zähriugerstr .
45 : 4 : Jun .ifrcmenver . v . ivrf. Weber , Erüvrinüenltr .
12 : 4 : I » ? gsrauenver , der Schwester Lene . Abli¬
ste . 23 : 5 : AbendgotieSdienst . Swdtm . Liebet : 3 :
Blaukreuzversaniml . — Montag . abds S : Allo . Gc >
betvversamml . Sw ^ tpfr . Küblewein . — Mitüvocki ,
abdZ 8 : Alla . © ebetf-teriamnil . L>ilf ^aeistl Sibler ,
— Donnerklaa , abds . k̂ ?bct?versmn>mlnn,a g.Si
— ??reitcw . abds . 8 : STtT-t Gebetsverl . Mif ». Malier .

Cvana . Z!ekeiusbauS Kcrlblube . Amalienltrake 77.
Borm . 11 ! i ' Sonntaai ĉhule. Nachm. 3 : 5' lla. I >,' r -
samml . St îdim Rauber . Rachni. 4 : Zunaimuenv : r .
AbdZ , 8 : ?!lla . WebeWfhtr. dc . — Von Mcnw ? i»i -5
SamSttw jeden Abend im 8 lVär alla . ©eietvifunCi*.

Katholische Stadtgemeinde :
Tt . Ttevftan . Sonnte . 5 : ftrüfawife : 3 : 51 .

Weif ; mit Generalkommunion für die Männer und
Männcriodaliiät ' 7 : bl . Mcsse : ^ 9 : Sina -meffe mit
Brediat : ^ 10 : Sauplactlesvienil mirt öorfwnit und
1'rctiflt : V* V2 : Kinderooltsdicnit mit Vrediai :
Weil'nachitSandacht : 6 : feierl . DreiköniaS -Walser -
weibe und Vesper für die Weib » aMc .« it . — Mon -
iit.i (ffeit der bl . 3 KSniael . 5 : Krübmeilc : 6 : hl.
Messe : 7 : bl , Messe : '/iO : Sinamosse mit Vrediat :
S10 - Svcrtrwifi'Sbicnlt mit leint . Sochamt . Vrediat
Segen : Vi. 12 : KiniderootleSdienst mit Bred . : 3 :
Corporis Mnti . Brudersa -aktS-Andacht. — Tellerkol .
lekte für dii Aeaermissionen .

St . Peter - und PaulSkirche , Sonniem . 6 : Beicht
aeleaenbeit : J,47 : Krübmesse : W . :;V7, Vt 8,
Austeilung ter bl . Kommunion : 8 : -deMcke Sina «
messe mit Vrediat : vor derselben MonatSiommmnio -i
der ledtiäbria . Trstkammunikanten : V*Q : deutsche
Sinamesse mit Vrediat im Siädi . skvank^ ibciuS :
K10 : KauvtgotieSdienkt - mit Vrediat : ' >12 : Kinder -
aotteMenst : 'AZ : Vesper - 6 : Bitiandacht . — M .vi -
ta-z ls? est der bl . 3 Köni .' el . ö : Beichtneleaenbcit :
<i7 : ssrübmcss« : »47 . %7 . V4 8 , % 8 : AuSteiluna der
bl . Kommunion : 8 : deutsche Sinamesse mit Vred . :
Vi9 : deu !icke Sinamesse mit Vrediat im Slävt .
Keankenbauö : 'A10 : Hailpla ^ttesdienst mit leint .
?lmt und Vrediat : % 12 : Kind^raottesdienft : K3 :
Corporis Chrijti -Bnrderschaft : 6 : Bittandacht . - -
Kollekte für dw afrikanischen Millionen .

l' ielisrauenkirche. Sonn îaa . iZ: Krübmessk mit
Ronatdlommimion der ErstkmnmunikaNten: 6 :
deutsche Sinamesse mit Vrediat : 3410 : Aauvlaottes -
diKist mit Amt und Vrediat : 11 : KinderaotieZdienst
mit Vr .diai : Z43 : WeibnuMsvekoer : 0 : Mtland -zch^
mit Segen , Mon « a iZ? e>t der bl . 3 Köniael . 0 :
Arübmesse : 8: deutsche Sinamesse : H10 : Hanvtgot -
tesdienst mit Vrediat . levit . .vo .l»amt und Segen :
11 ' KiiideraotteSdieint : V'. 'i ". C »rporis Wriiti - Bru -
derschait. — SuHefte für die Afrika - Miilion . - -
Donnerstag , abends J49 : Versammluna der Iun .i»
svau ?» wnarcgation .

St . BonifatiuStirche . Sonntaa . 8 : Krnbmesse u.
G -.meralkoMinunimi der Männeriodautät : 7 : bl.
Messe : 8 : deutsche Sinamesse und Vrediat : >410 :
HauvwotteSdienst mit Hochamt und VireHiat : V* lü :
KinderaotieSdienst und Vrediat : 'AQ : WeibnacktSan-
dacht : 6 : Bittandacht und Sellen . — V >g» taa lKest
der bl . L Köniae ) . 6 : Krübniesse : 7 : bl . Aussei 8 :
d - iitsche Sin .imesse und Vrediat : 'A \ 0 : Aauviaot -
tesdienst . Vrediat , feierl . Kochmnt und Seaen : ^41 '2 :
^ ! nder?ojte»dienit u . Vrediat : 'A3 : Corporis Cbrisli -

> Hilfskasse der Stadt zuzuführen sind . Ferner hat Frau Vortisch -
? Krafft dem Frauenverein 2000 Mark als Stiftung überwiesen .

= Baden -Baden , 3 . Jan . Nach einer amtlichen Zählung wurd :
unsere Badesdadt im Jahre 1918 von 44 489 Kurfreinden besucht .
Bon diesen stammten 42 404 aus d -' m deutschen Reiche ,

Ans der Kandeshauptstadt .
Karlsruhe , den 4. Januar .

IM»" Telephonisch ! Avskünfte über Wahlres» lte .te am Abend
und in der Nacht nach der Wahl werden vonseiten der Nedakticv
nicht erteilt . Es w «. ?d daher gebeten, alle diesbeziiglichen An-
rufe zu unterlassen.

Tb Zuteilung von Fahrradbereifungen au» Heeresbeständen . In -
folge der äußerer,deutlich zahlreichen Anfragen aus der B : völk -,' ning
teilt das Neich ^verwertungsamt mit , datz die H . eresbestäwde an Fahr -
Tcdbeceifit ^ tct: sehr gering siiÄ> und nur den dringendsten Anforde¬
rungen entsprochen werden kann . Die Abgab -' erfolgt bei der Fahr -
radveisen -Ausgabestelle in Spandau , Gewehrfabrik . Anträge auf
Abgabe sind iintc r̂ Einreichung einer behördlichen Bescheinigung der
Dringlichkit zu st llen . Die Abgabe erfolgt nach folgender Dring -
lichkeitsliste a ) an Aeqte , Hebammen und Tierärzte ^ in erster Linie
mit Landpr .' ris , 1 ) an Reichs - , Staats - und Koniinunalbshörden, ,
<?) an Elet ": iz !täts ?Zirk« für Stikungssucher , >1) an Kriegsinvaliden ,
« 1 an Gendarmen , an die Post , Cs wird gleichzeitig bemerke dcch
ldi >. Fabnkai ' oa auf Fahrraddecken freigegeben worden ist, sodih die
Händler in kurzer Frist von den Fabriken mit Fahrradbereifung
versorgt werden .

— Badischer Kunstverei ». Neu zugegangen : Kroße Samm : l-
ausstellung von Werken des Professor Dr . L. Dill , Karlsruhe .

Im Schaufenster unserer EeschiistcsteLe neu au reiteft sind
i folgende Bilder : „Die Reichskonferenz der A .- und S .-R ? « "

. An -
spräche des Oberbürgermeisters von Leipzig an die heimkehrenden
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Frontsoldaten "

, „Der Einzug der französischen Besatzungen in Mainz "
und ..Amerikanische Feldküche auf dem Castrohof in Toblenz " .

O AufklLriMgsoortrKge des Bciksrats . Arn Dienstag , den 7.
Januar 1919 veranstaltet der Aufklärungsauss6 )ug des Volksrats im
großen Ralhaussaal seinen dritten Vortrag , Dr . Knud A h l b o r tt
rnirii h^fin iif^ r * fenitrfrftemiia unh ^ •Mrr>rtfr/r+t<>" SllI t>CHir-ird darin über : „Sozialismus und Demokratien
Vortrag schließt sich eine frei« Aussprache an .

Permifchtes .

o Steeden , 4 . Jan . (Privattel .) Hier grassieren noch
immer die schlsarzen Pocken. Täglich werden 2 bis Z neue Falle
gemeldet; an den Weihnachtstagen wurden 7 Fälle neu ver»
zeichnet .

WTB , Frankfurt , 3 . Jan . In der heutigen konstituierenden
Vollv : rsaiumlung der Handelskammer wurde Kommerzienrat DduaÄ»
Ladenburg zum Präsidenten , Otto Hamk, va -i, Metzler zum 1 . Vize -
präsidenteil und Professor Bernhard Solomon zum 2 . Vizepräsidenten
gewählt .

Attnuft RSdt f .
# München , 2 . Jan . Ein SJetsio4l >er Sozialdemokratie , Schrift¬

steller Dr . Philipp August Rüdt aus Karlsruhe , der in den Anfängen
ihrer Part '. :b :w . gung in Baden , so auch im Landtag , eine große
Rolle spielte und als ihr Einziger damals für die Kultus - und Unter -
richtsansgab ? des Budgets stimmte , ist , 74 Jahr « alt . nach kurzer
Krankheit gestorben . Er war ein Bruder des früheren Kanzlei -
vorstände ; im Geheimen Kabinett des alten Eroßherzcgs und ist in
jüngeren Jahren Hauslehrer der Söhne des Fürsten Chlodwig
Hohenlehe -Schillingsfürst , des dritten Reichskanzlers und vormaligen
bayerischen Ministerpräsidenten , gewesen . In München war er , mit
* Zt . auch tu Karlsruhe , Sprecher der freireligiösen Gemeinde , ein
einiger Vorkänpfe ? gegen den Klerikalismus , mit der Sozialdsmo -
kratie aber durch alte , badische Zwi -stigkeiten zerfallen .

Billige BaupläkLe für KleiNNsohnuNgen .
An nahezu ferti -mestellten Strafen haben wie eine größere An -

zahl Bauplätze zu verkansen . Den zukünftigen Miel « « ist ©elegenbeit
aeboten in unmittelbarer Nähe ihrer Wobnunaen ganze Necker oder
Kleingärten »« va ^ lten . Nähere Auskunft erteilt

Terrain - u . Bauqefcllschakt « üdende ^ arlsrnl ! «- A . - G .,
Lophienstraste — Telephon 3650 uud 3760 . 57ci 14 . 1

Brude-rschaii : 8 : Bittandackt und Seaen . — Kollekte
für die Missionen .

Ludwisi-SLilhelin -Krankenheim . Sonnt »« . 8 - m .
Messe und Vrediat . — Montan freist i-et W . 8 Kö»
nipe ) 8 : hl . Messe und Vrediat .

Daxlanden <Heilig - Geist -Kirche .̂ Sonntaa . 6—8 :
Veichtgelsaenli . : % 7 : Koinninnionmesse : 8 : beutfdie
Sinamesse nv. t Vrediat : lA 10 : Amt mit Vrediat : 2 :
(Turporis Christi Bruderschaft . — Montaa . I ^ est der
<?rscheiin» ig de» Oerrnl . 6—5 : B>?ichtnelene» i>! it :
■547 Komiminionmesse : 8 : deutsche Sinamesse : 'A 10 :
?lml mit Vrediat und Seaen : 2 : Weibnachisandacht
und Se ?en : A ?r. Versammluna der Aum^ cauenkou-
greaation mit Vrediat und Andacht.

Nriertiieiin ' 3t . Michnet^firchê . S >?nntaa . 63
BeicWaelcnenfirit : Yt7 : ^ rüknnesse mit Monztskom -
nn '. nion d-.»r « <Äiler und Schülerinnen : 8 : deutsche
Sinamesse mit Vrcdiat : ^ 10 : .Hochamt mit Vceo . :
naidm . 2 : Weibnach >t ° and <,cht . — Montaa ( Steif der
bl ? Könige ) . 0 : Beichtaeleaenbeit : XI : Krub -n .
mit Austeiluna de>r hl . Kommunion : 8 : deutsche
Sinomesse : 'A1Q : feierl . Hechamt mit Vred '.at und
Seaen : nackin . 2 - Corporis -? briiii . Brndersckatt mit
Seeeu , Kollekte für die afrikanisch '«,' Missionen .

^ililnwinke » <2t , ^ oseiskirchr ' . Sonnt « , A " '■
Bc l̂litaeleaenbeit : 148 : Frühmesse lMvnatSlsnmru -
nisn der Schulkinder ) : % 10 : Anu und Vrsdiat : 2 :
Corporis i5l>risti -B« iderschakisandacht : 5 - Roien -
kraiiz. — Mo-ri-iaa i'ftcft der bl . 3 Köimve). « 7 :
Beichineleaenh - it : 'AS Svrüfimcfic : K10 : Vrcbyt ,
Hochamt mit Genen : 2 : Vesper mit Seaen : o -, R >
kenlranz . „ _

'
. ,Nlivvurr i2t . ??itolinisk !rche) . sonntaa , 6 ' Beicht-

Mlirsenhcit : 148 : Krübmesse mit SKoiwrtkamniunwn
der Iuimsrauen : U10 : Hockamt unfi Vrediat : 2 :
Corporis ClMsti -Bruderschaft8andacl >>. — Montaa
/ Rest der bl . 3 Köni « >. 6 : Beichwel -aenlxit : VtS :
ftrübm . : % 10 : .Hockcmit mit Auksetzuna des Aller¬
heiligen und Vrediat : ? : Andockt ^u Ebren , des
Allerbeiliastei . Sokminentes un,d Serien . — Kollekte
für die afrikanischen Missionen . . . , .Al «-Kah» lische Stadtnomeinde lAilierltehunaskirche ) .
10 : ßVnitl . Rat Boyenstein ,

^ riedenskirche der Matliodisteu -Gemeinde (Karlstr .
4!>d ) . Vm . 'AiO : Vrediat . Vrediaer Rücker . Ii ! Kin -
docaettesd . Nachm . 'A4 : NNimwvers . in d. Zions -
kircke der Ev , Gemeinsck . . Veie « o. Allee 4 , — Vo .i

W « ftreita .i , o» d . #Vi6 : Eebetsitnude nach
dem Programm der Ev . illlian « . .

Aivnskirche der Ev . Gemeinschaft lVciertb . Allee 4 >.
Vii ! 'A 10 : VrediPi . Prediger Becker. Vm . 11 : Kin -
dcraottesdienst . Nm . A4 : AlliänzgottcSdienn Vred .
Rücker . — Von Montaa bis ^ reidna . ie avd» . 3/i3 :
Allianiiaebetslunde .

Einheirat
für katb . Bäcker , mit
1^ 000 MI . (Witwer mit
1 Kind iiichit <mKgeschl« ss. >

Zlnuebote unt . Nr . B70 !>
„ Bad . Presse " erb .

Sfifc « auf I. und II.
Hypotheken ,

in Vosten jeder Höhe ,
auch aufs Land .

an - zuleihen .

zu verkaufe » .
Aiafc'uht KcliiniiU ,
K<?risr . ,.Kirsel,ftr .4 » .

Teievh ^ L117.

PftrhtMcllmg hl Lrutfil « .
?Ille Pferdeliksiver werden mit Rücksicht auf den

d .".-?eitinen oranen Vlerdemanael mifaerordert . im
ftitllr eines Feueralarms ihre »ur Veriücruna sieben,
den Vierde » ach dem nächstgeleaensten Feuerhaus ->u
entsenden , ftür die Dauer der Hilfeleistulla wird die
ortsübliche Veraiituna aewäbrt . Außerdem werden
für die am schnellsten an den ^ suerbauiern eintrei -
fenden Vfcrde besondere Pijimien bezahlt .

Diese betraaen :
für das erste Pferd 7ütt Mk.
für das erste Paar Vfcrde 13.— Mk.
für das zweite Vforb — Mk,
für das zweite Vaar Pferde ll >.— Mk.
für daS dritte Pferd 4.— Mk-
für das dritte Paar Pferde 8 .— Ml .
für das vierte Pferd 2 .50 Mk.
füc das viene Paar Pferde 5 .— Mk.
für daS fünfte , sechste , siebente und

ackie Pferd ie 2 .50 Mk.
Es werden dcnötiat :

am skeuerbauS Kirkel L 5 Paar Vierde
HebeMrak - 5 5 „
Leovolvschrle 2 »
Nebeniusi ' chule 2
Miibl du m e r schule l! „ .. .

Karlsruhe , den 23 . Dezember 1918. 15808
Das Viiraermeiileramt .
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die "̂ rncketei der „Bad . Presse " .

m m
Anriehen , von Selbstaeb, .
gesucht . Anaeb . u . 1 7̂68
an die ..Badische Presse " .

Tüchtiger Stmfmflitn ,
31 Jahre alt , mit etwa
20000 Ml . Barvermögen ,
iiatt mit einer eingeführt ,
eng . iyitina mit ganabar .
Artikeln zweck» Einrich ^
tiing einer

Filiale
in einem größeren Dorf
in der Näh « von Karlsruhe
in Verbindung zu treten .
Neben passend . Manazinen ,
die in furzer Zeit iertip -
gestellt sind , ist rollendes
Material vorhanden .

Gest . Angebote werden
erbeten linier Nr . 6393a
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " .

Gesucht.
Eine alleinsteb . i^ rau

mit iwöfe . Mädchen sucht
ein Geschäft , cileich wel¬
cher Branche , . oder eine
Filiale niif sofort oder
iuöler . Anceb . unt . '3724
on die ' Geschäftsstelle der

Bad . Presse " erbeten .

Welch kinderloses (vbe .
paar würde intelligenten ,

ÄS ?' Jungen
<Halbwaise ), dessen Vater
in Enaland interniert war
und : ei} t allein steht , bei
sich aufnehmen ?

Angebote unt . Nr . B667
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse ".

Such » für mein liebes ,
braves Kind , 1"/* Jahre alt ,

eine Wie Pflege
in Karlsruhe . Zu erfra -
gen unt . B786 an die Ge-
schäftsstelle d . Bad . Presse .

verloren
Roonstr . L0 bis Kurven -
strabe lü ein braune »
Tameupelz . Ehrl . Kinder
wird gebet . , dens . geg . gute
Belohnung Rsouktr . W . TU
rechts, abzugeben . B778

Pferde - Versteigerung .
DaS Bataillon versteigert am 7 . ?lanuar . po »'

mittags i « Uhr . in ApSeuwcier beim Gasthaus
„zur Linde "

ea . 30 Zugpferde .
Händler werden nickt zugelassen . <56a

Pionier - Ersay -Bataillon Nr . 14 .

Kurse in Buchführung,
MtlW^eüschreiven . SIiinDJitjrijl , Cchzii-

schreldea und Stenografie
beginnen wieder am 7. Januar bei B82I

N . Hicschftratze Nr . 46 .

Deutscher Sdjäferlunö
oösr Dobermann

1—2 Jabre all , geeignet für Blindenführung , zu
kaufen gesucht . 1 <S

w . noos , Biktoriaftrahe 6 .

(iin gutei ' iiol '. eiics

eüernes ÄiO??hell
aus gutem Hause z »
kaufen gesucht . Anoeb.
u . B689 tili iie Geschäfts -
stelle der „ '." ad . Presse " .

Modernes , dunkles

§ aMeii ,
(Mröße 42 , au « gutem
Hauie zu kaufen «esuckit.
Angebote unter Nr . B484
an die Geschäftsstelle der
„Badischen Presse " erb .

üelcplisi 'siiiilif
ifikliuMiracbtrei!

Eine vollständig einge¬
richtete Licktdruaerei , zwei
« chnellpresten , Druckma «
schineum Sckrift .,Papier -
schneidemafchinen , Pho -
to >ir .?lvparate usw . werden
billig verkauft . Wefl. Än -
geböte unt . Nr . 70a an die
GeschäitSst . der . Badischen
Presse " erbeten .

Kanj - Geftzch :
1 Militäranzug , 1 Mili -
tärmantel , mögl . wenig ge-
tragen , ein nur guterht .,
seid . Herrenregenschirm .

Gefl . Preis - U. Adressen -
angeb . u . B803 an die i îe -
schäftsst . der Bad . Presse .

Angelgeräte
?. u kaiften aesucht .

Anoeböje unt . Nr . B7 ^2
an die Geschäftsstelle d .'e
, Bad . Presse " erbeten .

tmtiitätrnanjeUEin
neuer

sowie 1 Paar Hoien zu
kaufen gesucht . Angebot ,
m . Preis unter B801 an
die »Badische Presse ".

Gut erhaltene Geige
zu kaufen gesucht . Anc>e -
böte mit Preis unter Nr .
B770 an die Geschäfts¬
stelle der „Bad . Presse " .

preiswert , u verkaufen .
ISil <!kei *ci B817
Melfgerei
WirUchnft
KehuliKfKcliiUt
IlRiiKliaUgeiciiiift
Conditorei mit Cafö
8pezer « i ges « liii -f t

sowie Häuser mit Werk -
stätten und Fabrikräume .
M . SuSam , fS ?:
Schöne Villa
mit 12 großen Zimmern it .
reich . Zubehör , elekir . Licht ,
Zenlralheiz . sof. beziehbar
zu verkaufen . Preis Mk .
70 000 .— Jf . IluMain ,
verrenstr . 38 . B819 .2 .1

Metzgerwagen
mit Pferd zu verk. B8lö

„Li .nm " , 5.'iüh !burg .

z»r BrLUlleute .
Ganz « « - Limmer ,

WohnungS - Ginrichtung
noch neu , Friedensmöbel .
sowie ein jklavier , stark
und gut im Ton , u . HanS -
rat zu verkaufen ^

Anzusehen von Sonntag
Mittag 12 Uhr an in
Ettlingen , Schöllbronner -
praße 18 , 3. St . B784

Bill . abuigeb . : Dunkel -
blauer Anzug für kl . s? ig.
90^? , Anzug , fast neu , war -
mer Herrenüberzieb . 7S > ,
Palelot9 :' .^ , schw . Damen -
mantel . wie nen , für kl .
Figur 85^ . schwarz , neuer
Flauschinantel . neue Da -
mer,stieret Gr . 37 , Herren¬
stiefel Gr . 4L , Garnierter
schwarz . Sammthut lö .<
Graues Jackenkostüm .

Kaiserstrafte 2Ä7 , Hof
B79R links , 1 Tre ppe.

k !M !MMS >
110X45 cm , Handarbeit ,
»u verkaufen . » BV87

Gaetenstr . « 2 . IV .. Ifs .
Zn verkaufen großer

WWK -Htti »
mit Wärmeofen , f . Wirt -
iebaft aufS Land geeignet .
Näh . Leopoldstr. 2, III .

Säurebeständige
E 'Nil - ZllöMkme

nebst Wand - Ga »badeofen
(Kupfer >. FirmaJägerroth ,
mit Brause und Zimmer -
Heizung , beides fast neu ,
zu verkaufen . Angebote
unter Nr . B788 an die
Geschäftsst . d . Bad . Presse

Bettwäsche .
Neue Leintücher billig

zu verkaufen . Zu erfrag ,
unter B881 in der Ge -
fchäftsst. der Bad . Presse .

Ein sehr gut erhaltener
K. mhen - Mt ! NleZ

von 6 bis 7 I .. zu verkauf .
B" ° Nelkensir . 13, III.

Ein
schwer,
f . Schneider z . verkf . B774

Markgrafenstr . 3, II.

Pianino !
wie neu , Friedensware ,
billig zu verkaufen . B775

^! ähringersir . 37 .
Ku ünillim. An - u. Verkf.

Eiu Zimmer O,en
(Junker & Ruh ) Nr . 3 und
eine Ziege gedeckt zu der -
kaufen . 2S701
Deqe » f«kdftr«f>e Rr . S.

Nähmaschine , sowie
Tchreibmafchiue dillig
zu verkaufen . B771

^ äbrini ' erftr . K7 . I.
Herren » « nd Dam «»»

Fabrrod sofort billi zu
verkaufen .

' B781
.̂ äbrinaerNr . » 7 . s .

V ii tt' sfliu , e . sowie
Doppelflinte billig «be¬
geben . i B777

5iäbrinaerstr . 37 . I.
H Fayrindlchlänche . 2

Flobert w . verkauft . Wn
ftnsanenstr . 24 , II . Hth.

Briefmarken.
altdeutsche , europäische x .
verkauft einzeln B783 .S.1

?1orkstrafte 48 , vart .
Sedr guterbaliener

mit Samtkragen billig zu
verkaufen . B7V3
Angartenstr . SI . S. St .. l .

l lila Uleid , neu , u -
gefchn . . für 4V X , 1 Tükl -
i' lufe für 27 j u . ein Rest
Wollstoff für Kinderbluf «
für 9,50 m zu verkaufe » .
Angebote unter B73b an
die , Bad . Presse ".

Zn verkaufen
eine neue ZMtM
Schneiderarbeit , Gr . 44.
da nicht pasiend. B776

Anzuf . zivischen 1—3^,
Borknlzstr . 48 . IL

Liberli-Seite.
8V, m, FriedenSware ,
Solle , Iftäi

" ' "

Zu erfragen S9761
Dnrlacher AAee 34 . III. r.

2 schwme öamiljöie
U Trauerschleier zu verkf .
Näb . Tchwauenstr . S >. III.

\ Paar Tameuschu ? e
iFriedeusware ), Gr . 40,o ,
t Paar starke Jüngling »,
schuhe , Gr . 40 . 1 Paar
Milit . - Schnürfchuhe , Gr .
41,k>, zu verkaufen . B7SS

Neidinger , Karlstr . 45.
Zu verlauten : B787

2 Paar starke Schnür -
stiefel , Gr . 40 u . 44 . 2 Paar
Kinderschuhe für Alter v .
2—3Jahre .getrci" .Herren -
Ueberzieher . mi t . Figur ,
schwarze Leder^amaschen

Branerstr . 1k , 2. St . . r.
Ein Paar weihe ,

schniUene
Größe 38/5 , z» verk « » se » .
B71X) Klauvrechtstr . Zl . IIl .

Schone PuvvenkLche «
u . Zimmer abzug beu .

Zu erfragen unter B827
in der „Badischen Presse ".

An ilÄ » Stall
zu verkaufen . B7S4

Haizingerstr . 12.
« VN» Stück

Deckel - Schnecken
sofort,u verkaufen . Preis
Mk . 75.— pro 1000 Stück.
Angebote unter Nr . B767
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten .

MiMMltt
, u verkaufen . 3797
a örnerftrnfte 67 . parter .

Laujerfchwein
billig zu verkaufen . B807

tSeriviastr . 158, II . lks.

Pjttfrljnui )
brauner , langhaar ., tu
verkaufen . Anzufeh . näch¬
ster Tage 10—12 vorm. u»
Durlach , Schlösleweg i .
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Handlungsgehilfen ! Hondlungsgehilsinnen!
Privatbeamte !

Ks ist gelungen , einen der unseligen auf die Kandidatenliste für die

Wahlen zur Nationalversammlung
tu bringen .

Es ist dies der bewährte langjährige Führer der Handlungsgehilfen - und PrivatHeamtenbewegunz

Kollege Oskar Eisinger .
Cr steht an aussichtsreicher Stelle auf der Wahlvorschla -gsliste III der Deutsch - nationalen Volks -

parte » und hat in untreu Berufskreisen die Erklärung abgegeben » dah er sich in erster Linie als

Kandidat der Kandelsangeslelllen und Prwatbeamken
betrachte .

All « anderen Wahlvorschläg « enthalten überhaupt keine Namen von Handelsangestellten ober
Privatbeamten , oder nur an Stellen , wo keine Aussicht auf deren Wahl vorhanden ist.

Wir brauchen dringend einen mit den Sorgen unseres Berufes durch langjährige gewerkschaftliche
Betätigung vertrauten Vertreter in der badischcn gesetzgebenden Körperschaft , denn es gtlt den Ausbau
und die Sicherung der unserem Stande gegebenen und verheihenen sozialen Gesetzgebung , speziell in
Hinsicht der Kehältsfrage , Regelung des Ladenschlusses , der Sonntagsruhe , des Lehrlinavwesens , oes
kaufm . Fortbildungsnnterrichts , der Schaffung einer staatlichen Handelsinspektion zur Ueb «rw >?chung
der Schutzgesetze usw ., sowie der Anforderungen , welch« die Privatbeamten zu stellen berechtigt sind.

KollegeE i sin g er ist der richtige Mann zur Vertretung unserer Forderungen ; er hat von jeher
in der ersten Reihe derjenigen gestanden , die unbeirrt den Kampf um die Belange unseres Berufes
erfolgreich geführt haben .

Wir fordern alle unsere Berufsgenossen und - Genossinnen aus , so wie wir Unterzeichneten alle
politischen Gegensätzlichkeiten ii dieser ernsten Stunde auszuschalten und einmütig am Wahltag Ihre
Stimmen auf den praktischen und erfahrenen

zu vereinigen .
Berusskollegen Oskar Eisinger

Der Wahltag am 8 . Januar t 9I9 IKa
soll allen das Gewissen scharfen und den Beweis erbringen , das , es dem grofzen Stande der Kandels -
und Prioatanzestellten ernst ist mit der Erringung politischer und gesellschaftlicher Gleichberechtigung .

Der Wahltag am 5. Januar lSlg
wird und muß zeigen , daß alle Handels - und Prioatanqestellten letzten Endes einig find uns ihre
Interessen so gut wie die anderen Stände zu wahren wissen .

Handels« und Privatangefiellte!
Wenn Ihr bestimmt wollt , dah ein bewährter Berufsgenosse gewählt wird , so ist er gewählt ,wenn Ahr alle samt und sonders dem

Euere Stimm « gebt .
Kollegen Oskar Eisinger

Euer Schicksal ist in Euere Hand gegeben ? Sorget für dessen glückliche Er¬
füllung durch Abgabe des Stimmzettels der Deutschnationalen Volkspartet :

Wir haben in erster Linie unlere Berussinteressen zu vertreten und da wollen wir in Treue zu
unserem Kollegen Osker Eisinger stehen, wie er uns seit mehr als zwei Jahrzehnten die Treu« gehaltenund sei« Bestes für unsere Belang « eingesetzt hat ! '

Eisinaer ist aewiiblt.
wenn Zeder und Zede ihre Pflicht erkennt nnd darnach hxndelt.

Karlsruhe , de» 4. Januar

Z . Bmk »,
Zojefine Meyer ,

1919.
3 - SL

Karl Ellerbek,
VZilh. Schäfer ,

Ad. Haermann ,
Amalie Ziegler .

SonMnge&ot!
(iiitn >«iifn >inftttnfffiniiitiiiifiniiniiiiiifttirniiiiniiiii «t

Schröder & Fränkel
Karlsruhe i . B . — Kaiserstrasse 211

fettigen preiswerte 124

blaue Sacco - Anzüge .
Beate Verarbeitung . Solide Ausstattung .

Geschüsts-Empfehlung.
Vom Felde zurück , zeige ich meiner werten Kund -

sckaft ergeben » an , daß ich mein Geschäft wieder er -
öffnet habe und bitte um gefällige Berücksichtigung.

Hochachtungsvoll : B693
Aug . Wittmann ,

Glektrotechn . JnstallationSgefchiift .
Stark - und Schwachstrom - Anlagen

Telephon 3f,87 . Werder platz 31 .

Möbel
biete zu massigen Preisen an

Schlafzimmer
Wohnzimmer

Küchen 170

Komplette Betten "VB

Alle Sorten einzelner Miel.
uiiiiiimitiiiiiHMumiHiimiinimiiiiiiiiMiiiiiiimiiimiiHimiim

Günstige Gelegenheit für
Kriegssetraute .

iiiiiiiiiiiiiiiiii »iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiimiiiiiiiiniitmiiiiiiiiiiii

S . Krämer
Möbel - und Bettenhaus

Kafserstr. 30 ,

^ nii ' ör Vmen . Gelände" u !l vi Hof - und Land¬
güter , Teilhaberschaften ,
Vhhothek . - Gelder . Woh -
nunaSoermietung ie.
ichaM ?° Kg . Merle
Norkttr . » 7. — Tel . 2399.

Präzisions- 1
Drehbank

Spitzenabstand circa I
1500, Spitzenhöhe ca. >®S
220 mm mit Seit - »
Zugspindel , Borge - I
lege und allem Zu - F
behör zu kaufen ge « »
sucht . 143 >

8okn »
DurlacheraÜe«» 31 >33 . 1

Beifügung .
Suche mich tätig od . still

an gutem Unternehmen
mit Mk. 20000 evtl . mehr
zu beteiligen ,

Angeb . unt . Nr , B742 an
bie GeschäftSst . ber „ Bad .
Presse " erbeten .

Schreibmaschine.
neu od , gebraucht , z . kauf ,
ges . Angeb . an Schlieft -
fach 3 :i , Karlsruhe i . B . 7

Siilgeh . MMI
in Pacht ober Zapf alS -
balb zu übernehmen ge¬
sucht in Stabt oder ? n-
bustriegegend . — Kaution
kann gestellt werben . —
Angebote unter Nr , B450
an die „Bad . Presse " .

Musikmappe,
gebr . , gut erh . . zu kaufen
gesucht Angeb . m , Preis
unter B733 an die . Bad .
Preise " erbeten .WßWW ReichS' Adrebbuch
1914 , 15 . 16 oder 17 zn
kaufen gesucht . Preis -
ongebot unter Nr . B317
an die „ Bad . Presse " .

üaa - od. MKinski
von Architekt zn kaufen
gesucht . lEvtl . Einheirat »,
^juschr . unt . Nr . B700 an
die „ Bad , Press « "

. 2 . ,
Guterhaltenes

ZerrenMmer ,"i ...m»
Sandbans mit Seift
8—10 Morgen , in Mittel -
baden , wird zu kaufen
Flucht mit leb . und tot .
Inventar . Angebote unt .Nr . B284 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

31 Iii Iii r i:
aus besseren » Hause von
privater Seite zn kaufe »
gesucht . Angebote unter
Nr . B424 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad , Presse " ,

Kloijfct
.int erhalten , zu kaufen
gesucht.
Angebote mit Preis un -

ter Nr , L75,^ an die Gs -
schäftSiteÜe d : r . Baidifch.
Presse " crk>et>?i'..

Tannen - u . Forlenh »lzlo u . 24 mm stark , trockene
Ware zu kauten gesucht .>•3«" Ruf . Adlers . ?. 8

Luche einen gebrauchten ,betriebsfähigen 4 —8 PS

Dampfmotor.
Offerten unter U . 8 . 6411

an SSudoir Nonne ,«»alle . ööa

Ltrieger . vom »
'VeXbe

zurück , sucht guterhaltene

« t kaufen , mittl ., stärkere
g?igur , Angebote mit Preis
unter Nr , V474 an bie
GeschäftSst . d . Bad . Presse ,Kleiner

Dampfkessel
mit etwa 1 qm Heizfläche
wtort zu kaufen gesucht .
Gest . Anzeb . unt . Nr . 45a
an die „ Bad . Presse " .

Kleiner u . mittelgron -r
Perserteppich

zu kaufen gesucht."An»>e !'ote unter ?luaa (>e
der Größe unt . Nr . 05 »
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . P : rf»c " erbeten .Gröstzr . , gebraucht , aber

äua erfrartenet
Raffenschrank

' ° f » rt , u kaufen gesucht.
Anaebot ? mit Preis und

Abbildung unt . Nr . 15 ?
an die Geschäftsstelle der
. Bai ». Presse " erbeten . '

Gute , aefunde
Milchkuh

zu kaufen gesucht.
Gefl , Aua «b. mit Sflkr

und BreiScng «rbc unter
Nr . ©680 an die »Bad .
Presse " erbsten .

fierö. befeit , « e»
. . . PreiSangeb .

unt . B676an d . Geschäftsst .
der . Bad . Presse " erb .

(Äuterhaltener Tepvick
im it . Persermust ., Gr . «14.
zu kaufe « gesucht . An-
geböte unter Nr . B426
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

M in gutiroanqen
Lstöck. 6Ziin »ierw » hnl>auS .
Stallung , Scheune , elcktr .
Licht , Wasserlettg ., 9 Morg ,
Wiesen eben , 8 Morgen
Ackerland , ca . 8 Morgen
Wald m . jungem Holzbe -
stand , ca . 18 Morgen 20
bi « 30 jähr . Wald , schöne
Kultur , nahe der Stadt
frei gelegen , arrondiert ,
zu 48 000 Mk. zu verkauf

LiegenschaftS - Büro
Kg . Heberle . « »*

florHir . 37 . - Tel . 289Ö

Kaul-Avgedot.
KrisaSverhältniss « wegen

ist ein im Albtal lBez
? i. Blasien ) gelegenes
emt eina« richte teS Sänc -
werk mit swrker Mass/:
krait U7!d damibcn einen »
landwirtfchliflichen Anwe -
>' cn mit Wiesen und Kell
der — ctetremrt oder ».».
samt««« — m terlnuf :n

Im Sinblick auf di >.
re ' chüalti ^e öoUneoJnb
bat Sc? Säaeirer ! eine
ante ^ nk'̂ nst .
Nnaebots unt . Nr , 81

an bi". Geschäi tAstelle der
..SSah . treffe " erbeten .

5 Zlmm.-WaWl ?M
best« , freie Etadtlage ^
ohnv (^egenüb ., grobe ,
schön« Zimmer , modern
ausgestattet , billig zu
»erlaufen . Gg . Heberle
Liegenich, -Büro , . HorNtr
37 , Tel . 2399. 33508

Hausverkanf .
In schöner Laae be :

Osisiadt ist ein sclivn ' s
6 BitnntcrlmtiS , ßsiorfig.
iiKin verkaufen .

Angebot « u . Nr . B452
an die Gesck>>ntSstelle der
" Preise '' erbeten .

LantKlUls. ölümaen
schöne Lage,7 Limmer , an
gelegter Nutzgarten , Platz

ftÄM .
' VtL

8fl. 8e&erlt, c"Ä "
Jlorfflr . »7. Tel . 23B9

!t Zimmer »

ÄmelVMWSj
li ' /,stöckig , in der Ost -

i itavt , unter günstigen
Bedingungen zu ver - I
kaufen .

Ang'eÜ, unt . B605 |
an bie „ Sab . Presse "

Haus . Ettlingen.
sehr schöne 4 Zimmer
C'tag .- Wohnungen m . schö
nem Garten zu 40000 m
zu verkaufen . B510

Sg Kederle/U^
Borkstr . » 7. Tel . 23!»«.

ÜSAieZiiWseriie
2 Braun - Wallachen . 5 bio '
9 jährig , prima im schwer
Zun , sinb zu verkaufen .
V«VS Rdeinstr . 7H , Sof

Schweres Pferd.
9 jährige Z u ch t ft u t e ,
Schimmel , ein JWfteit
waqen , geeignet f . Kohlen
ober Frachtfuhrwerte , eine
scköne, trächtige Kuh . ein
Maulesel , sowie vier Läu -
kerschweine preiswert zu
verkaufen

Geil . Angebote unter
Nr . » 684 an bie Geschäft
stelle ber „ Bad,Press ? " ero .

Schmiede-
Einrichwng

zu verlausen . Anfragen
u . Nr . 168 an b . Geschäft »-
stelle b . ..Bad . Preise " erb ,

Fleischhack
Maschine

eine grobe , sehr gute , auf
eis . Untergestell , sowie ein

be
'
r «

laufen . Bernharistr . 11 .
ptyterrt links . B725

1 Kaffenschrank
mittl . Größe unb

iWlUJHi
zu verkaufe » . Wo lagt
bie GeschäftSst . ber „ Bad ,
Pre sse " unter Nr . 14 !?.

eichener

Ladentisch
mit Schiebetüren , 1 groß .

Warenschrank
mit Glastüren . 1 eiserner

Wanii -NrWsjliiiii!
verkauft .

Fr . Vetsch . Karlsruhe ,
» ioltk. straS, 81. 126

Verkauf im Erdgeschoß . Solanee Vorrat .
Für den

Büro
Beda
Zahlbretter , Tintenglaser , Schreibzeuge , Stempelständer .
Briefwagen , Schreibunterlagen , Dokumentenmappen , Unter -

schriftsmappen , Tinte , Biiro -Leim etc . etc .

n

Kopierpressen
35.00 28.00 18.00

Formularkasten , Folio
2.75 2.25

Büro ' Bleistift „ Da hängt er " . Strick 195 1 . 50

Geschäftsbücher £ e
a
r
6ac£ neÄ ;

£J"i# Sriefordner . Quart 2 . 50 , Folio 3 .~

Geschäftspaplere i

Kalender 1319Abreißkalender , Kalender¬
blocks , Wochen - und Notiz¬
kalender , T aschenk alender .

Tasciienlamgen-Batlerlea £ £ ■ 125 1

KNOPF

schlahimiklil .

I
aUc8 iteit : 2 hochliauptiae ,
polierte Bettstellen,SNöste .
2 brclteil . Matratzen , 2
Polster , 1 Nachttisch mit
Marmorplatt « . I Wasch¬
kommode mit Marmorpl . ,
Tollrttespiegel . 1 Spieael -
schrank , 'dandtuchsiiinder ,
1 Klicheu- Büsset , Tis » . 2
Stühle u . 1 locker , wer «
den f " r den billigen Preis
von 1765 Mk. abgegeben .

Kahn ,
Möbelhaus ,

Waldstr. 22.

Pmnwos
wie neu , bitt . z . V. 39710
- cheller . Rudolfstr . 1, III.,
Älavbblg . Kein l?aben .

o 'zdcarbeitüngs-
aschiiien zu verk.

ttreissiige mit ^ räS - ,
Bodr - unb Schlidvor -
richtuug , Abricht - und
Dicktebobelmaschine ,

00 cm Breite , Winkel -
einlahniasch .. Hobel »
lüesser - Zchleisinasch .,

Brennholz - KreiSIülse .
großer runb . Schleis -
»ei » , eiserne Riemen -
sch - iben unb Trn >
Missionen . B4L7 . L. 1

Anzusehen an Werk
tagen in Gaggenan .
Ücopolbstr . l . B427

P Pony . 4jährig
Ärouschinnnei ,

flotter Lauser , gut im ^iug ,
zu verlause » . Gärtnerei
($ . Lonne , g<» lach . B7L6

'
| i Geige

sehr guter Ton , BS27

JhglS -ÄWIirlll .
Platten 9/12 . wie neu , unb
weihsamtener MLbchenbut
für 10—iLjähriges Mäb »
chen sinb zu verkaufen .

Schiit >«n ?! raße 75, III.

Ei » fast noch ganz neuer
Mil .tür-Mantei

bill . zu verkaufen . B74S
Anzusehen
ll !j ! ftr . ! 0 , lt . ©t.

Ein sebr axt erbaltsnrr
schwarzer Gebrockanziis»
für !>utrl <>r« s!-mur unb
e

' nc neueAnfanteriemü ^e
Größe 55 . zu verkaufen .

Waldstraße 16/18 . Hoff ,
ClOHU 2I1S

verkaufen : 1 A ?kord-
Aitbcr . 1 lederner Btichen -
ran '.ea , 1 Vaar Tam ' n «
balbschnhe . Größe W , evtl .
auch zu vertauschen geg.
Größe !•

">, 1 Winiermäd -
chcitlmt, für etn Mädchen
tnn 1*2 —14 Jahren .

3u erfrcr ? . von 3—5 Ufr
vsscnweinstrlisie Nr . !H,
tarieiire . 93602

(iin eigener , grauer
Militärmantelz , verkauf
B7 IS KS rnerstr . SS . Ill .
Waehutiirh - Jaokr ,
schw ., glänz ., ges. « ngeb .
m . PreiSang . u . Nr . B47L51
an bie „ Bab . Presse "

zu verkaufen . V737
Maientrasie 1 » . 1 - St .

Ein Kerd
z » verkausen . . B720

Karldrube -Nintberm .
Niutveimeritr . 7l .

Wagnerti -
Einrichtung

mit elektrischem Betrieb
zu verkaufen . Anfragen
unter Nr . 100 an die tÄe-
schäftsst . b . „ Bad . Presse '

Zahrrad "L.S
dereisuna STJ . 190 , Lin
oleum - Läuker , Linoleum
Vorlagen , schöi*e ^ ug !amve
für GaZ u . elcktr . Licht
Mk. 40 , elektr . schöneÄmpel
Mk. 25 , ichöner eleganter
Herren - Ueberzirhev Mk.
120, schwarz . Pianino mit
sehr gut . To » , Handtuch «
stänber Mk . 4,4jap . Tafeln
:ait ElfendeinschniLerei ,

Stück creme Vorhang »
Iter , Stäck :> Mk. 1 .60,

. . . Paar , antiker Wanb -
?ehang (ftelim ) Mk . 130,
geschnitzte Wand - Etagere
iir Figuren Mk. 10 , i

Mk. fi, Ü Stilleben (toe >
miilbt ) ü Mk . IG , zu t'erk.
H. Sonniig . KomisslonSg ..
Rotl - 5> tiebrich [u « 6e 1 ').
Tel . 2101 . B409

Damenrad,
gut erhalten mit kÄumnil
billig zu verkaufen . B «54
Marienstrafte 7» . 1 . St .

WutiiioiiN ' WiiopiIo^ ma -
schine, n . Muartc ., wenig
nebr . , ein >« r . für Juß - u.
Kraflbetr .. , u verkaufen .
Näh . unt . Nr . B740 in der
©efd&äft # ft . i . Bad .Presse .

Zu verKausen : .
neuer , eriiklass . kleinerer
Phönix - Ose » mit *.'lb»
zugyrohr , l NeiKzeng u
i R « ifibrett .

Abteffe nnter Nr . 141 in
b . (Mefcliustäftelle b . „ Bab
Presse " zu erfragen .

Ein fast neuer , 2räbrig .

ZWölvsgen/ ^khenb .
''

preiswert zu perkaufen ,
lilriiilwinkel , Durmersh .-
Siraße 78 . B731

nru . mit rt-'WMvfet . ??uß
und firunfeiben . Schirm ,
preiswert verkaufe ».
Näh . Haifecftcoße 213,

8 Tr .'pven . B7 LI

Nutzholz
Eidieit nnb Rotruschen .
trockene Ware , in ver »
schiebenen Längen unb
Stärken »» verkanfen . —
Preis per Kbmlr . 400
Anfragen unter Nr . Iu0

die Bad . Presse erbet .

Kinderbettstelle mit Ma »
trade . 1 Lodenmantel für
schlanke ^ iaur , ein schö-
ner Tonrei ' liut , ein Paar
alt . Herrenschuhe , Gr . 43
Sit verksuien .

V&j ? iacit bi< „ Dadiiche
« M & ü
Schwarz . HochzettSanzua

ircacti TraucrfftU zrl ver »
temfen einmal aetrcmeu .
mittl . ffimtr . und Kin -
derklavvstulil , 1 Paar Le-
dersandaica Nr . 42 für j
Herrn . Hardtstr . 8. lll . .
link». B72 .

Prima ? a«dl,iindin .
Iabre alt . deutscher ,

lrrzlkknr ., sehr futefant .
tadellose Aase . wen . Auf -
>>abe der Iaad „ un fckUn
Preis von 350 Jf afmia .

Angebote unt . Nr . B749 >
an die t$ . \

Jün ^ ltugsanzua
nebst Nister . neu , zu ver-
kaufen . B596

« iktoriastr . 10 . 3. St .
Damen - üöuminimantel .

-grau , Größe 42— 44, 80 Ji ,
Halbschuhe mit Lack, Gr .
89, 50 JH. Anzusehen von
10 Uhr an . Wo ? sagt
unter Nr . 89627 bie Ge¬
schäftsstelle ber „ Badischen
Presse " . 2 .2

3 Meter Stoff
für ein Herren - Anzug z »
verkanfen . Zu erfr . unt .
Nr . B738 in der Geschäfts -
stelle ber . Bab . Presse '

. L . ,
t? a . Sil » in setlisigesponn .Mmn

hat » u verkaufen .
Angeb . unt . Nr . 74a an

die AefchäftSst . der . Bab .
Presse " .

SaitfrtitiU (Zugstiesel ).
erstklassiges Fabrikat , hoch- 1
elegant , mit Fassonleisten .
eininal getragen , zu ver¬
kaufen . Größe 43 . An -
geböte unter Nr . B5S7 an
bie Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erb . 2.S

1 war Ni ! ' unS
1 Mar Schnürstiefel
Größe 41 —4L . billig zu
verkauf . Bernhardslr . II .
parterre hiiikS . B727

verkaufen : 1 Paar
sehr « et erbalt . Schnür¬
schube . Gr . 48. uitb noch
N'. uc , felb .iraue tDrithofe .'.' uifenstrafte 56. tnecter
gtc -if , liiiis . 8360 *
,-iu verkaufen : eine Kiu -

derwaaen - Delke ^Schaf -
wvpel unb 1 Theaterschal
^ ri/denZwaren ) . Schwa -
ne nltrafte IS . vt6 » . . lt .

Neue gelbe Herrenftatb -
schuhe, elegante Fasson .
Größe 41 , sowie ein Paar
erstklass . Rollschuhe , neu .
vernick ., verstellbar , mit
Kugellager , vreiLw , abzug .
B7M Körnerstr . 5.

>2 .1 3000 Grs . (54a

MlUiijpfc,
I Sicherheit ? - Schiebe -
syslem , Messing , roft «

I srei . vkrsilb ., resp . lack. ,
3 Größen , zu Mk. 2 .10

| p .GrS ., aus Streitsache

zu oerlißtifen.
Mos . Maier , Stuttoart ,

« ilberburgstr . 7%.
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Zur Aufklärung !
3nt „ Karlsruher Tagblatt " reitet ein neu -deutscher Demokrat unter dem Deckmantel

u n i u s" etti« Attacke gegen unfern Wahlaufruf .
Wir hatten geglaubt , das deutsche Bürgertum werde angesichts des Ungeheuren ,

das uns bevorsteht , sich zu einigen wissen , um gemeinsam die politische , wirtschaftliche
und soziale Anarchie , die uns droht , abzuwehren . Es hat nicht sollen sein !

Jene „deutsche" Demokratie , hervorgegangen aus dem Vörsiani ? mus Berlins und Frank -
furt » , großgesäugt vom „Berliner Tagblatt " und „Frankfurter Zeitung "

, hat die Einigung
hintertrieben , weil sie glaubte , ihre Auftraggeber , die international beglaubigten Vertreter
de« börsianifchen Eroßkapitalismus , kämen zu kurz dabei . .

Diese Leute wagen es , von der „ Klafseitherrschast " anderer zu sprechen , sie, die die
markante sie Klaffe des deutschen Volkes darstellen und durch ihre Vertreter und
Angehörigen in den deutschen Kriegsgesellfchaften das deutsche Volk ausgepowert haben , so dag jetzt

ein einziger Schrei der Entrüstung
durch Deutschland hallt und die Absägung Berlins , als der großen Schieber - uttii Wucherer -Zentrale
v«» langt wird !

War schon nicht die Einigung des deutschen Bürgertums unter dem Einfluß dieser Kreise zustande
zu bringen , so hofften wir wenigstens , daß in diefem Wahlkampf die bürgerlichen Parteien sich unte » .
einander nicht bekämpfen werden . Auch das foll nicht fein ! Ohne jegliche Veranlassung beschimpft das
„Karlsruher Tagblatt " unsere Partei . Das Blatt gräbt dabei die ältesten Ladenhüter aus , redet von
der Junker - uno Militärkaste , von Alldeutschen und Vaterlandsparteilern , vom ll -Bootskrieg , von' Tirpitz und Ludendorff und macht uns unsere Anhänglichkeit an Kaiser und Großherzog zum Vorwurf .
Nun . deutsche Treue ist nicht jedermanns Sache : das „ Karlsruher Tagblatt "

, das vor der Revolution
ein alldeutsch gerichtetes Annexionsorgan war — so lange es „populär " schien, sich von den Woge »
der Annerions -Stimmung zu höheren Abonnentenzahlcn emporplätschern zu lassen — und jetzt, nach
wenigen Tagen , die früheren "^ sinnungsgenoffen " beschimpft , ist freilich in erster Linie berufen , die
Kraftwörter aus dem Schimpflexikon der „Frankfurter Zeitung " und „Berliner Tagblatt " auf dir
Gegner anzuwenden .

Es wäre uns ein leichtes , dem Blatt auf diefem Weg zu folgen . Wir begnügen uns aber mit
einigen Feststellungen .

Unter dem „ alten Regime "
, das das „ Tagblatt " jetzt mit Kot bewirft , war Deutschland ein

mächt iger Staat . Er hatte die best« , ehrlichste , gerechteste Verwaltung und Justiz , anerkannt von
der ganzen Welt '

, dazu das demokratischste aller Zvahlrechte . Sein Nationalreichtum stieg von
Jahr zu Jahr ; die Aus - und Einfuhrziffer vergrößerte sich anhaltend ; das Einkommen aller
Bevölkerungsklassen vermehrt sich dauernd , der Wohlstand nahm zu : in keinem Lan >d der Welt murin
für die arbeitende Bevölierung so gesorgt , wie in Deutschland . Und diese großartige soziale Gesetzgebungwurde von den verlästerten Konservativen unter dem Widerspruch des börsianifchen Freisinns mit
gleichgerichteten Gesinnungsgenossen eingeführt !

Zahrzehntelong bekämpfte die Demokratie alle auf Wohlergehen und Fortschritt gerichteten
Bestrebungen für das Handwerk , den Gewerbetreibenden und die Kaufmannschaft . Die ganze ein -
fchlägige (öefetzgebung auf Funidamrntierung des gewerblichen Mittelstandes mußte dem Freisinn durm
die Konservativen und ihre Verbündeten abgerungen werden ! Gegen den Schutz der Landwirtschaftnnd der Industrie entfesselte der Freisinn alle antinationalen Börsengewalten , weil der Schutzzoll die
Profitrate des internationalen Händlertums herabsetzte .

Wenn sichs aber darum handelte , das mobile Kapital zu besteuern , wenn Börsensteuern eingeführtwerden sollten , dann bildete der Freisinn eine geschlossene Reihe , um die Mehrbesteuerung zu hinter -treiben . Wäre es aus die Demokratie angekommen , so Hütten wir heute norh keine Börsensteuerund die flüchtigste Form des mobile » Kapitals wäre befreit von jeder Besteuerung ^
Dafür ist aber die Demokratie und ihre Presse überall dabei gewesen , wo es galt , die eigentlich -

fiebmversidjerung von Grauen
Ohne ärztliche Untersuchung

für Summen von 300 —5000Q Mk. ■*Günstige
Tarife auch für Versicherung mit ärztlicher Unter¬

suchung, die durch Aerztinnen erfolgen kann.
Ein Frauenzuschlag wird nicht erhoben .

Auskunft bereitwilligst durch
die Üctißral -Zv ir , Karlsruhe , Kaiserstr 104, Tel. 2719

und die Direktion der JdUTia ZU Halle .

Sparkasse WlipM ^ i . B .
Die Kasse bleibt vo >» 1 bis ein¬

schließlich 20 . Januar . Nachmittags ,
geschlossen . (§ 15 der Satzungen . ) 5664a .2.2

Behandlung : chronischer

+ Frauenleiden +
ohne Operation , nachTfture Brandt und Natnrheil -
Methode . Anwendungsform ; Bei (Wirft *, rheuma -
tuchen Erkrankungen der Gelenke . MuSkelrhenma .Ischias , chronische Beinleiden und Scttlcibinfeit .
Vrißluilbchandtuni, . elektromagnetische Massageu . Gymnastik . Elektrische Zwei - , Drei - » . Bier -
Wellenbäder nach Dr . Sehne « medizinische Bäder .
Franw. Nonousek,Am >ienitr . 53,2Ä-

Vom Arzt ausgebildet . ( früher Kaiserstr . 11t? '
Beste Referenzen . Sprechstunden vorm . 11— 1 Uhr

und 3— G Uhr nachmittags . 60 .

Waschanjtalt E. Mendt, Rüppurr
übernimmt 11646*

Wäsche zum Waschen und Bügeln .
pünktliche Bedienung . Telephon 2309.

Konservatorium für Musik
der Landeshauptstadt Karlsruhe ( Baden)

zugleich Theaterschule ( ßpern « tsnsil Schauspielschule )
— früher Großh . Konservator »; ! . —

Neue 3?. urse aller Fächer b^gin en am 15 « Januar 1619 .
Die ausführ ! chen Salzungen sind kostenfrei zu beziehen durch die Direktion und d 'irch

sämtliche hiesigen Musikalien- und Mu ^ikinslrumenlen - Handiupgen . Alle auf die Anstalt bezüglichen
Anfragen und Anmeldungen zum Eintritt snd zu richten an den Direktor 15 (83.2, -

Hofr .it Professor Heinrich Orclcn < tein , Soflenstrasse 43 .
Sprechstunden täglich — ausser Sonntags und Feiertags — von 3 bis 4 Uhr nachmittags

M ÄJ • •v M WWWMM -AMM '

Badlsiijtr FriintlliitMll.
Für den Fall genügender Anmeldung on Schüler -

innen beabsichtigen wir Mitte Januar einen drei -
iiionatli >kl>cn Lehrkurs zur

Ausbildung sozialer Hilfskräste
für Frauen und Mädchen im Alter von mindestens
^0 Jahren mit guter Schulbildung und guter Gesund -
heit abzuhalten , Nähere Auskunft bei der Kefctiäfts -
stelle <̂ arrenstras >« ; bäldtunlichste Anmeldung
mit Lebenslauf , GcburtS - , Schul - nnd ärztlichem
Zeugnis erwünicht . 42 .2.2

Ter Vorstand .

AliPnöe ?
Fglötküiigtil

Außergerichtliche und gerichtliche Beitreibung zu
günstigen Bedingungen . Ermittlung verschollener
Schuldner . — Gefl . Anfragen unter BL49 an die
Geschäftsstelle der ..Badischen Presse " .

Französischen -
Unterricht

nach leichter bestbewä ^ rter Methode erteilt Herr ,
(Absolvent der Oberrealfchule ) der über 8 .Jahre in
Frankreich war . Stunde Mk. 3 .— tEinzelunterichtj .
Angebote u . B1Ö42I an die „ Badische Presse " erbet .

geistige Unterlage der revolutionären Sozialdemokratie zu unterstützen , da nämlich , wo es darausankam , durch den Geist des anti - kirchlichen und anti - religiöfen alles Verneinende und
Zersetzende ..wissenschaftlich " zu unterstützen ! Nicht die Sozialdemokratie hat die „ religionslose Moral "

,die „ religionslose Schule " erfunden , nicht die Sozialdemokratie hat die Vergötterung eines nihilistischen ,überall verneinenden Geistes in Denken und Fühlen unseres Volkes betrieben , das war die Demokratieund die Sozialdemokratie ist nur ihr « gelehrige Schülerin !
Es ist ja klar , was diese Herren Demokraten wollen ; sie sagen zur „Militär - und ^ unkerkaste " '

„gang du weg , laß m, na "
. Das ist der Zweck der Hebung . So versteht man auch die klassische Wendunoin dem Tagblatt -Artikel von dem , was zu erstreben ist :

„Eine bürgerlich -demokrati che Regierung mit gemäßigt
sozialdemokratischem Einschlag ."

Ja . ja , das ist ' ? . Da kann man am besten fein Schäfchen scheren : die Herren Börsianer Unter
sich mit ein paar Ren om inier - Sozialisten , denen man bei reichhaltigen „Diners " und
„Soupers " die Wangen streichelt , daß sie ihre .proletarische Abstammung " vergessen ; derweilen
„regieren " sie weiter . Aber di« Sozialdemokratie bedankt sich für diese Rolle ; sie geht aufs Ganze undhat durchaus nicht die Absicht , vor den Kassenschränken der kapitalistischen Demokratie Halt zu machen .■M ? Vorgänge in Berlin und anderwärts reden doch wahrlich eine beredte Sprache '
«. . , 5 ' " Notwehr haben wir zu dieser Abwehr gegriffen . Es wäre auch heute noch unser Wunsch ,das deutsche Burgertum , trotz aller scharfen Gegensätze innerhalb der eigenen Kreise , einig zu sehen tndem Widerstand gegen die allgemeine drohend « Anarchie .
. heute ntchts anderes zu tun weih , als die Bürgerlichen untereinander zu verhetzen , der batden Ernst der Zeit wahrlich nufrt begriffen und das Unheil über ihn ist fertig ."kit verschleiern keinen Augenblick die große Schuld , die wir Alle an dem , was wir heuteIchaudernd besitzen und gerade die Erkenntnis davon ist es ja , die uns veranlaßt , mit neuen 'Xdeen undneuen Gedanken in die Politik des künftigen Vaterlandes einzutreten .

Badische Bürger !
Wählt die Kandidaten der Deutsch -nationalen Volkspartei

(Christliche Bolkspartei in Baden ) !
Der Wahlausschuß der Deutsch - nationalen Volkspartei
__ ___

(Christliche Volkspartei in Baden ) . 62

Versteigerung .
Ab 9. 1 . 19, vorm . 8 Uhr . werden in Breisach7 .» .volj », Wohn » und Stallbaracken — darunter

einige mit Eisenyiiterkonstruktion System Stroh -
mehcr — der verschiedensten Größen von den üblichenMannschaftsbaracken bis zu großen 3- reihigen Pferde »
Italien , öffentlich meistbietend versteigert . Der Zu -
schlag erfolgt nach Zahlung de? Steinbetrages .Der Volksrat Breijach Hai Vorbereitungen ge-
troffen , Arbeitskräfte und Transportmittel bis zurBahn soweit möglich , zu Taxpreisen bereit zu stellen
44a Voltsrat Brebach .

Pserde - Versteigerung.
. .. ?.? -Li e,UL? 1 0 ? • den 7 . Januar , vormittags10 lllir 30 Mi » . , stndet in Langenbriickenbei der Ersah . Abteilung . S? « 13> rt . -Reg . 50 die
Versteigerung von « 0 — :$0 Pferd . « verschiedenerArt statt . Inhaber von Pferdekar ^ u find bevorzugt .Händler find auSgeschloffen . i2a
Ers .-Rbteil . ^ eld . - Art . - Re «t . 50 . Lanaenbrücke « .

Für gutgehende Bijouterie - Fabrik tüchtigerKaufmann mit gr . Kapital als

Teilhaber gesucht.
Ausführliche Angebote unter Nr . BL9

Geschäftsstelle der »Bad . Presse " erbeten .
an die

JoillflaSsir . üiiiiji , ttein Laden .
Es ist ratsam , die ältesten Pelze ändern , sowie

neue bei tadelloser Ausführung arbeiten zu lassen .
SÖ316. 14 .2 Touglasitr . 8 , vart . , Ecke Akademieftr .

12962

Schnellste AusfOhruns : von

Kessel - Reparaturen. —
Kessel - Ersatzteile. — Au¬

togene Schweissung .

Sichern Sie sich jetzt schon ihren Bedarf z . Frühjahr in

Gemüse - Samen
aller Art — neuer Ernte — und festgesetzten Höchst¬

preisen in der 14522

3äi) it)# M ' 8ft !itcn[jiiniiIiin9
Karlsruhe — Karlstraste 78 — Telephon 2266

Pallabona
unerreichtes trockenes Haar -
entfettunn £ iuitttl . entfettet die" aare rationell auf trockenem

. _ tepe , macht sie locker u . leicht zu
Mfrifteren . verhindert Auflösen
5 ? der Frifur , verleiht feinen Duft ,

VJ<£ ~ reinigt d . Kopfhaut . Gesetzlich
geschützt. Aerztl . empfohlen . Dösend —. 80, l .bvu . ^ .bl)
bei Damenfriseuren , in Parfiimerien . Nachahmung
weife man zurück. •6852o .6.<

Landwirte, seht Euch vor!
Die Feldmäuse ziehen jetzt von den Feldern in die

Scheunen uno sonstigen Vorratsräume , einen Winter -
schlaf halten sie nicht ! Wollen Sie dastehen mit den
Händen in den Hosentaschen und zusehen , wie Ihr
Saatkorn und sonstige Vorräte weggefressen werden ?
Wenn nicht , so besorgen Sie sich schleunigst in der
nächsten Apotheke oder Drogerie

Millimors .
(m jl ' } m Al : » wirkt unfehlbar wirksam dadurch ,/ tSKlvIÜISJtÖ dajj « 3 bei Mäusen und Natten

eine Seuche hervorruft , so dah durch einige er -
krankte Tiere die Brut und ganze Stämme ans -
gerottet werden . Unschädlich für andere Tiere
und Menschen .

A «*e : ist kinderleicht zu handhaben undSLllllulivi ' ' >m Gebrauch sehr billig .

Röhre M. 1 .30.
MiMvrslhem ^ -d « ktenolog. Ladvrtti >miiiKlirlsrllhc

Herrenstrabe 15. 6208 (1. 10 .5

Für neueingerichtete , mittlere Metallwaren ^
F abrik in Baden wird tüchtiger

iFacln tri an ra
als Leiter , evtl . Teilhaber mit 15— 20000 Jt Einlage
gemrlit . Spätere Alleinübernahme , eventuell sofor -
tige Kaufüberziahme . Gefl . Angebole unter Nr . 59a
an die Gefchärtsstelle der »Bad . Presse " erbeten .

Kapital-Anlage
MW

"
aewcht !

"
WW

für HO 50 000 Mk . in Grundwerten oder zurBeteiligung , in rentablem Unternehmen . Angebotennt . B274 an die Gefchäftöft . der Bad . Presse erbeten .

Lkheüsmitttl- VtckiliiW
in der

Wvjt villi K. bis 12 . Zanim 1919.
L

l Graupen
' U Pfd . zum Preis von »4 Pfg . für das
Pfund gegen die M! arke ll Nr . 102.

2 . Kochfertige Suppen
*/» Biund zum Preis von IL Pfg . «e»en
die Marke E Nr . 102.

3 . Marmelade
1 Pfd . zum Preis von 1 Mk . geaen die
Marke F Nr . 102.

4 . Eichorie
1 Paket gegen den Kopfabschnitt d«r
Haushaltlartc .

5 . Seit
(Butter und Margarine ) 100 Gr « mm
gegen di « Kettmarlen C und D Nr . 102.
und zwar von Mittwoch bis Freitag in
den FettverkauiSstellen Nr . 101—200 .—
In den Fettverkaufsstellen Nr . 101 bis
124 und Nr . 131 biS 200 wird Land »
butter . in den übrigen Geschäften
Tafelbutter abgegeben .

6 Eier (Kühleier)
1 Ei gegen die Eiermarke Nr . 102 ab
Donnerstag in den SierverkaufSge -
,
' chäften Nr . III bis 222 zum Prei » von
34 Pfg . Sammelmarken werden
3 Eiern für 5 Personen eingelöft .

7 . Kindernährmittel
* 1 Paket von 250 Innn

gegen die Zufatzinark «
Nährmittel L Nr . 102.

8 Sauerkraut
in den städt . Verkaufsstellen » nd ans
den Märkten markenfrei zu SS Pfg
für da » Pfund .

9. Fleisch
175 gr Fleisch und BO gr Frischwurst .

io . Kartoffeln
7 Pfund , ««e« die K«rt » ffel» «rk« D
1U. 102.

IL
Di « Verteilung der fltoien «rfolgt ab

Di «nStaa , de« 7 . Januar 1010.
III.

Die Eiermarken Nr . 102 und di » Fett »
marken C und I > Nr . >02 find w «a »» wei -
tcrer Verteilung aufzubewahren .

IV .
I^ir die Woche vom 13. Januar »i» 19. Jan .

1919 find zur Verteilung vvrgefehen :

mit

•0 » fa .
Kinder -

Haferflocken
Kochf . Suppen
Kunsthonig
Heiinge und

konserven
Fett

Pfd .' /. Pfd .' /, Pfd .
Ofifch-

lucker
Eier
Aindernihri » itt «l
Sauerkraut
Fleisch
Kartoffeln .

Karlsruhe , den B. Januar 1 >19 . 129

N»Ijri!»gS«iiltlmt Itr Statt NirlSrihe.

Soeben erschien neu in 200 . Auflage

Hygiene der Ehe
Aerztl . Führer kür Kraut - u . Kbeleute von

Frauenarzt Dr . med . Zikel , Herlin .
Aus dem Inhalt : Ueber die Frauen -Organe . Körperlich«

Ehetauglichkeit u. UntauglichkeiL Gebär - u . Stiil -Fähigkeit .
Frauen , die besser niclit heiraten sollten ! etc . — Ent¬
haltsamkeit und Ausschweifungen vor der Ehe. Ehe¬
liche Pflichten . Keuschheit oder Polygamie ? Hinderuiss »
der Liebe etc . — Krankheiten in der Ehe . Röckstände
früherer Geschlechtskrankheiten . Vorbeugung und An-
steckungsschutz etc. — Körperliche Leiden der Ehefrau.
Ursachen und Heilung der weiblichen tiefühlshillte .
Folgen der Kinderlosigkeit. Gefahren später Heirat für
die Frau . Neurasthenie und Ehe. Hysterische Anfälle.
Hygiene des Nervensystems etc. — Bezug gegen Einsen¬
dung von Mk . 2. — franco oder Nachnahme durch Medizin.
Verlag I » r Schweizer . Abt. 259. Berlin IVW . 87 .

Glückliche Heirat !
Da mir durch die lange KriegSzeit jede Gelegen «

beit fehlte , schlage ich nun diesen Weg ein . um mit
einem edeldenkenden , charaktervollen Fräulein oder
Kriegerwitwe mit Vermag , zw. spät . Heirat bekannt
zu werden . Besonder » wäre Einheirat in ein kaufm .
Geschäft erwünscht . Mein Beruf ist Kaufm .. 28
kath . . leicht kriegsbefch . Besitze ein liedev . , ruhipeS
Gemüt u . guten , festen Cbarakt . Damen , welche nicht
auf Vermag , sehen , sondern sich eine treue , für -
sorgende Vereinigung sürS Leben wünschen , belieben
ernitgem . Zuschriften , mögl . mit üilb , unter Nr . 39a
an die „ Bad . Presse " einzusenden . Auch Vermittl .
durch Verw . angenehm . BerufS - Vermittl . u . anonym
zwecklos. Verfchw . Ehrensache .

Finanzielle
5chwierigkeiten

werden rasch und diskret
beseitigt .

Angebote unt . Nr . B289
an die „ Bad . Prefse " .

Zigarren
k!. Posten , - nur vrima
Ware billig an Eelbstver -
braucher abzugeben .

KriezSaiileihe
w . in Aahlung genommen .

Hoif , I
DouglaSstraß « 7, II.

Nachhilfe und
Unterricht

besonders in Mathe¬
matik (Rechnen usw . ) wird
mittellosem Schüler der
Volks - und unt . Mittel -
fchulklasse kostenlos erteilt .

Angebote unt . Nr . 14324
an die „Bad . Presse " erb .

Im Anfarbeiten

I

sämtlicher Polster -
iniibel . sowie Neu -
«nfertiguna empfiehlt
sich «3409572.:

J . Steimel ,
Polster - Geschäft ,

Rudolfftr . 22.



Nr . 6 . « ßcndblntt . Samstag , de» L Stute» 1*1*
Navkfche Rreffe . .i'-T. * ^ ?- < Seife 7 .

8M . feroflsil

Schwimmbad .
Füf Pamen u. Mädchen

ge&ttnet : „ Werktags
vormittags 10— 1 lUhr
und nachm . 2l | j bis
4' /a Uhr , sowie Freitags
von 6—7 ' | j Uhr, mit
Ausnahme Samstag
nachmittags .

"
Für Herren u . Knaben

geötfnet : „ Werktags
vormittags 9 — 10 Uhr
und von 11—1 Uhr,
nachm . 4' /*—7 ' f, Uhr .
Freitag nachm . nur b . 6
Uhr u . Samstag von
vorm . 11 bis abends
8' /» Uhr , auch über
die Mittagszeit geötfn.
An Sonn - u . Feier¬
tagen geschlossen .

"

In Folge anderweitiger Unternehmungen legt unser langjähriger
Vertreter , Herr Richard Graebener , demnächst unsere Vertretung für den
dortigen Platz nieder .

für Karlsruhe und Umgebung
ist datier neu zu besetzen ,

Nur Persönlichkeiten , welche bei Handel und Industrie gut eingeführtund finanziell Sicherheit zu bieten in der L ? ge sind , belieben uns ihre
Angebote schriftlich einzureihen . 50a

ÄßßOBceü - Expediticii Endo ! ! Blosse
Frankfurt » . Ilain , Zeilpalast

Jurist , Kepetlofiam
v . Examenkandid . (KriegS -
teiln .) in Karlsruhe ae -
such». Aug . unt . Nr . 83780
än die „ Badische Presse " .
Üli ^Nior mit gutem Tan .

mute * oder
kaufen gesucht . Angebot ,
unter B8 -i3 an die Ge -
schäftsst . d . . Bad . Presse " .

schreidmäiliiilie
au mieten qesncht . 2.1
Gefi . Stnfieb. unt . 23763 an

d . Geschäfts » . d . „ Bad . Pr !'

üaus
AastbauS auf dem Lande
bei Wiesloch ) gegen ein
hies . groß . Hau » zu der -
tauscden . Angebole unter
Nr . B269an die Geschäfts -
stelle d . Bad . Presse erbet

Dz Lehrer für Handelsschule
gebild . Herr mit pädagog . Geschick , sucht,

jurist . . uatioualökon . Bildung ,
womögl . auch für Sprache (neue oder alte ) derwend -
bar . Sofort . Angeb . mit Lebenslauf und etwaigen
Ansprüchen an E . A . 44
131 Hotel Quellenhor . lioden - Rndeu

Gsneral - Verlreler
füi Unfall - , Haftpflicht - , Glas - und Kraftwagen -
Versicherung mit großem Bestand für Karlsruh ?
aeincht . Angebote unter Nr . LLa an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Mühle
w !I. mil 6ä « « rS
zu kaufen besucht . 47a

Otto Härder .
Konstanz 165 .

. Cigarren u. WreZtkn
in allen Preislagen sofort
»u kaufen gesnriit .

Angebote unter Nr . B78S
an die >Bad . Presse "

Altertümer , Teppiche
Bilder , kauft dikkret nur
von Privatpersonen 7Sa

W . Nchinelins .
Baden -Baden , LangeiirSS
Benachrichtianna erbeten

« Sil

iu kaufen oder zu leihe »
»«sucht. 152

Ka .ipf r . Waldstr . 37.
Ein kleinerer
Bra ^ tWeinkeffel

mit Zubeh . , wenn möglich
Wasserbad , m . Prennrecbt
z » kaufen eesui ^ t. Preis -
anaebote unter Nr . 83a an
d . Geschästsst . d . ..Bad . Pr .

"

Accum ulator
Gr . 4 —8 P . zu kauf . gekncht
B.„ ? se !k«r . Steinstr . 3t,p

Gut erhaltenes äl

Piano
»a kaufen gesucht . Angeb .
m . Preisang . unt . Nr . B78g
an die „ Bad . Presse ".

MMieber
lRietz) u . weiße Zeichen -
rutte zu kaufen gesucht.
, Angebote mit Preis un >
jet JÜT08 an die „ Bad ,
Presse " erbeten .

Gut erbalt . Schneider -
Nahmaschine zu kaufen
gesucht . Angebote unter
Nr . B77g an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse "

. 2.1

Siitnc Sitlle «

irlaiiourrrin

JO Sänger (Vorstadt von
Karlsruhe ) sucht tüchtigen

Dirigenten.
Angebote mit Angabe deS
Gehalts unter Nr . B702an die Geschäftsstelle der
-.Bad . Preise " .

emaliger Feldwebel der

WkSkiM
findet lohnende Beschäftig »
Ung in leitender Stellungvei bofiex Vergütung .
, « " tanefafite AngeboteUnter Nr . 1W an die Ge .
Vaftsst . d . „ Bad . Presse "

Gute Steiluno
In fernst. Häusern erb . Leutefei . Standes 14—35 Jahre alt,• 's Diener, Pfleger , Begleiter,Käatoüan, Keilner etc.nach Besuch der (SO17a
tadisftiule Sör fierFsdsallss
„ und Hotelpersonal" ■oclesberisr a . et hellt

Prospekt frai.

Leistungssähige erstklassige

Motorwagen-
Fabrik

mit groß er Produktion in
Personenwagen n . Lastwagen

aller Art kLgöa

vergibt Zaiixl - mil

BeziriisUrlretliügeil

Geeignete Interessenten mit ans -
reichendem Kapital , möglichst

. solche , die schon in der Branche
gearbeitet haben . erfahren näheres
unter iL. Ij . 3378 durch Ru¬

dolf Mosse , Leipzig .

Alte , angesehene
Versicherungsgesellschaft

von bestem Rufe , in jeder Weise konkurrenzfähig , die
LebenS - , Unfall - und Haftpflicht - Versicherung , sowie
die kleine Lebensversicherung für Erwachsene und
Kinder mit monatlicher und wöchentlicher Beitrag -
Zahlung betreibend , sucht für den

Ausbau ihrer Organisation .
hauptsächlich in den Städten Mannheim , Karlsruhe .
Piorzheim , Bruchsal , Brett » . Durlachu . Etilingen

Reise - ii . Pia ^ Zlisnekloreii .
Laien im Versicherungswesen werden durch

Fachleute eingearbeitet u . finden nach kurzer Probe -
zeit , während welcher bereits Bezahlung erfolgt , feste
Anstellung mit Gehal » und Vrovision .

Gest . Angebote unter F . K. 4000 an Rmiolf
Tttosse , Karlsruhe i . B . löaL . l

JmuiUmMiu
» iiü WWchen M leichte
können sofort eintreten . B608

Zigarettel - fabrik ^ arceliis ,
fluiierffKift « 241 .

Aiii ! ikli > !! !! l! e » N0H Leijrsikllkil
in allen Berufen «".Handwerk, Handelsgewerbe usw .)für Knaben und Mädchen , nimmt jetzt schon für
Ostern 1819 entgegen . 15855*

Städt . Arbeitsamt Karlsruhe
Zähringerstraste l « i>.

Gesucht
für unser Ladengeschäft Kronenstrage 48 eine durch -
aus gutempfohlene . 60 2 2

gewandte Verkäufer in .
« christliche Offerten erbeten ,

Ebersberger & Rees, Karlsruhe. Wiclandtstr. 25,
^ nckerwarenfabrik .

Jün gerer . lirchti .?er

MWiiien -

jemme
zur Anfertigung von
-Kerf ilattzeichnungeu u
. Neukonstruktionen nach
Angaben , sowie

zuverlässigerkmiroUmr
< eel . Feinmechaniker )
zur Kontrolle von Teil -
Fabrikaten gesucht.

Gest . Angebote unter
Nr . b4a an die Ge -
schäftsstelle der „ Bad .
Presse " erbeten . 2. 1

VersanWelle
a . zuv . Person z .- verg . ^' ast^elnisone Î ets !! - Industrie
G . m . b. H ., Düsseldorf 61 .

Küier
ein jüngerer , für Keller u
Holzarbelt gesucht . - Nur
solche mit guten Zeugn
wollen sich melden . 7k
Franz Fischer & Cie ,

Meinqrosihandluna .

Gcsctzte , zuverlässige, ehrliche Person ,
Kriegerwitwe nicht ausgeschlossen, von allein-
stehendem Herrn zur oA

Führung des Aaushalles
gesucht . (Badisches Oberland. ) Angebot« mit
Gehaltsanspriiche, Referenzen, evtl . Photographie
unt . Nr. 24a an die Geschästsst. der „ Bad . Presse " .

für Solz U . Lieller sofort
gesucht . 114
Karl Wagner ,

Weinhandlung ,I>ur ! ach .

Kllusm . Seljriinn
mit guter Schulbildl ' igkann sofort eintrete ».

(? eor ^ i^ gnstein ,
? >ek !r»i . Anllallotioiisdiir»,*52iHfa » sti°. 2 . 140

Modisiinnen .
Durchaus tüchtig « Di -

rettric «, sowie zwei erste
Arbeiterinnen , welche in
nur guten Geschäften ge
arbeitet , in dauernde Stel >
lung für feinstes Epezial
gefchäft gesucht . Wa7 .1

Moden .
Pforzbeim .

Gesucht zum sofortigenoder baldigen Eintritt eine
durchaus tüchtige und er
fahren «

bei hohem Lohn . Angebote
mit Lohnansprüchen und
Beifügung von Zeugnis -
abschriften unter Nr . 63«
durch die Geschäftsstelle
der „ Bad . Press « " erb . 3. 1

Saubere , gewissenhafte

HalißtläSleriii
die gern selbständig mit
Hilfe eines Mädchens
einen Haushalt führt ,
gesucht .

Ebenso « in tüchtiges
Mädchen .

da « ebenfalls gern selb
ständig arbeitet .

Angebote unter Nr . 144
an die Bad . Presse erbet .

MKchzil gesiichl
Fleiß ., ehrlich . Mädchen ,

das etwas kochen kann , auf
sofort od . später in gutes
HauS gesucht . 5g
« arlSruhe .Sttlingerstr . 51

das etwas kochen
kann für
kleinen Hanshalt

sofort gesucht . 163
Kaiserstrafte 137 ,

eine Treppe .

Ein älteres , durchau ?
tüchtiaeS

Mädchen ,
mit nute « Zeugnissen ,
r»der junge alleinstehende
Frau , die seMtändia gut
bivmerlich kochen kann it.
>iint l ichc Hnu §arbeiten
persieht , auf 15 . Januar
i>H' r später in ein G
ichärtSbanS bei bob« u.
Lohn und auter Behand¬
lung aclucht . Nur solche
die auf Dauen 'telluiig
reflektieren «der schon ii
ähnlicher Trelle «war .' u
lüHchten sich unter
19 an die Geschäfts
stelle Ut ..Bad . Presse "
HTCJlbci!.

Sunaet M ]mm t
30 Jahre , sehr oute Er
scheinung . in Buchhal «
tnng und allen vorkom«
inenden Arbeiten bestens
bewandert , fncht. sestützt
auf vrima Zeuguiste >!ud
Refer « izen , auS d . Felde
zurückkehrend , 2.2
Klints » odtr Reisepöstku .

Angeb . unter ?! r . B273
an die „Bad . Presse " erb .

SteAung

finden Sie
als Diener , Reisebe -
gleiter , Kaiumerdie -
» er , Kellner . Servier -
fräul . nach Besuch der
alibeir 'ährt . Frautfur -
ter Tienerfachschnle
und Servier Lehr -
anstaltli « tT . Frank -
fnrt « . M^ > Hermes -
weg 42 . Prow und
Üu9f . (tratiS . 6180a

Mädchen gesucht
für Küche und .Ouistalt
B698 Waldl - r . 52 , 3.

Anständige , iünaere
Hsushäfferin

für einzelnen Herrn ae-
sucht. ZLitwe mit Kind
nicht ausgeschlossen .

Gefl . Anae .hote unt . Nr .
B678 mt die Geschäfts -
stelle der „ Bend . Presse '
erbeten . *

Tagschneider
per sofort gesucht. B685
Tchneiderwerkst . Joo «.

«drv » e« str . 17a .

Malerlehrling .
Anständiger Junge kann

sofort gegen Bezahlung
eintreten . Wo ? sagt die
Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse " unter BSll .

Gesucht für sofort ein
ordentliches

(Kenntnisse im Nähen er -
wünscht , kann zu Hause
schlafen ) als Etiiqe der
Hausfrau . 150
Frau Rudolf Vieser .

Kaiserstr „ 1b3.
Zum sof. Eintritt suche

^ letztes Mausmöödien
Des auch etwas serv . kann .

Rastatt .
Weinstube . Bahnhofstr . 4<>.

N 137

Ji 'aicffcs , aber trästiges

Mädchen
welche? eb. zuhause schl»
fen kann , für kl . Hausbalt
sofort gesucht . B743

Strecksr . Maxausir . 37
Suche zum Eintritt bis

spätestens 1 . Februar

ordeiiti .Mii -ZÄei !
Ivelches selbständig kochen
kann , für Küche u . Haiw -
balt . ,̂ rau Direktor
58a Rastatt,Kana >s»r . I

A lleinst ., braves fleitzige
« WeiI . L ?S .

'
M

od. früher gesucht . Frau
Suutner . Gutenbergpiahö ,
im Laden . B741

Für Jan . od. Febr . wird
ein tstchti -». . bra 'i . Mäd
che « f . Kücheu . Haus in kl.
VilleuhattSh . >2 Pers .) ver
langt . Gut . Zeugu . Beding
ung . Höh . Lohn u . srdl . Be -
hdlg . zuges .Schriftl .Angeb .
a . fr . Bohne, Heppenheim» . 8.

Bismarckstr . 11 .
Hlädcäca

auf 1 . Februar gesucht .
B7 !>2 Nelkenstr . I i . III .

aus quter Familie . B756
<̂ tttingerNra » e tt7 . I .

Tücht . « Ueiimüdchen
das selbst , kochen lann , sok.
od . IS. Jan . gesucht . 3 .2
B340 Moltkestr . 17. III.

Gut erzog . , vesj . ISand -
mädche » lauch Waise ) zu
einzl . Frau gesucht mit
Familienanschlust . Briefe
zu richten unter Nr . B351
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

Tüchtige Putzfrau für
2 mal tägl . gesucht . Gute
Bezahlung . Zu erfragen
Gerwigstr . 34, i . Lad. B rn-,

zamm

ÄriegßdeMigjer
lahre alt , sucht nach

I . Dienstzt . Stell « als

Men » SUSI :
evtl . gest. Id . ) Gefl . Znschr .
nnter Nr . B '2l6 an die
Gescl äflsit . d . Bad . Presse .

Tiicht . ftraf . fotll ' r ? . 28
Jahre , schon 6Jahre i . Fach
tätig , m . Führerschein für
Last - u . Personenwclgen .
sucht Stelli ».Ai !g .unt .BUt!l>
a . d . ..Bad . Presie "

. 2 .2
? n .ist i aer . strebsamer ,

sleis'. ia . Mann . Jahr .-
alt , mit cneraistfw .ut Au »,
treten , sucht passende
Stell »« ,, sam liebsten in
Baden ) ' als Reisender ,
Pachter . Kassierer oder
al -? Teilhaber eines re » -
lebten Geschiiftes , mit
etwa 20 000 , K Betei -
riPi ' iM . Sucken .x' r ist alt '
gedienter Soldat , -1 , ■>.
eäoh' t . F ^kdwebel und 5 ? -
a . " chtia! de » segenü 'är -
ti .ie : : Verhältnissen W ? >
aen nicht nrehr länger ; u

Gefl . Ane.eho !̂ u . B2 ?2
an die ..Bad Presse " erb .

LeAltsUe gesucht
Junger 2>!ann von 17

Jahren , mit gllter Volks -
schulbildun ^ und kauft ».
Vorbildtma in Stenoar .,
Maschinenschreiben n n d
Buckfühvwn « . sucht eine
Lehrstelle .
Angebote un î . Nr . 78

an die ..VVvb. Presse " cfo .

Mw - § ch ! lsil !
20 Ihr . .

. . verf . tn
^ icnogr . » . Schreivm . , in
a ŝ. Kontorarb . vertr . . ber .
i . >krkt>S . tät . gew .. s. Stellg .
z . 1 . ll . od. 15 . II . in Krrhs ..
Sanat . od . Rentamt . An -
geb . unt . I . L . 8 An .- Annah .
H. VteiS , Lieanitz . © 792

Sert . SlmWM .
Buchhaltungtarvtn . vertr .,
sncktStellnng , auchuusuiv .

Angebot « unt . Nr . 71a
an die „ Bad . Presse " .

Tüchtiae
FjUüeitenn

sucht Stelluiia auf 1 .
Fe -br . o . Mari - Zigarren
brcntche od . Bisouterie
bevorzugt . Angeb »te au
die Ceschäitöit . der Bad
Presse unt . Nr . BKiblt .

Tüchtiges

Pom Militär enlassener
Kolzfachmmitt

durchaus teckm. mid kau ?-
inännisch erfabren . mit
besten Referenzen , sucht
Itelluna aus Laner oder
Reise .
Angebote unt . Nr . 80 a

an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

sucht St «Nuna >ur tofort .
Zu erfragen unt . Nr . 77a
in der Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " .

Katholische ? Fräulein ge -
setzten Alters , das über

Jahr « besser«« HauS -
halt selbständig führte
sucht Stelle als

timlshältnin
bei besserem Herrn . Aug .
unt . !872 :i a . die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse " .

Dg . Kaufmann .
18 Jabre aflj, vom Hee¬
resdienst en tlass. , sucht
Stellung als Ervedient ,
Verkäufer cider Kontarist
in der Kolsnialw .- u . De -
ltkatessenbranche . Eintritt
kann jederzeit erfolgen .

Angebote unt . Nr . 75 a
an die Presse " erb . tzWshiiltmii

gef . Alters , welche einem
kleinen Haushalt vor «
stehen kann , sucht auf
15 . Januar Stell « bei
alleinsteh . Herrn .

Anaebote unt . Nr . B &58
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse ". 2.2

Junger

Kaufmann .
Manurakturist . mit allen
vorkommenden Büroar -
beiien . sowie mÄ . der tax
Zielten und amerik . Buch-
iühruna bestens vertrauit .
K?!iintn .isse im Gericht ?-
und ÄersscherimgÄr -esen ,' uckt auk sofort oder i

' vä
ter SteNuna . wo-möalich ,
wo Tätigkeit in Büro n .
Lager ausgeführt werden
kann .

?lnaebote unt . Nr . B716
an die Geiihäktsstelle der
„Bad . Presse " erbeten .

Jüngeres Mädchen
vom Lande , aus guter Fa -
milie sucdt Änfangsstelle .

Näheres 0)611.8.2
DnrmerSheimerstr , 70 , III .

Jg . Miidchen
au ? auter Familie , kath.
18 Jahre alt . in Kochen
u Haushalt bewandert ,
sucht zwecks iwetai . AuS-
bild . Ausnahme i .ad. >?am
in Karlsruhe zum 1 . 5de-
l>rimr ohne aemni . Ver -
gütuna oder gerinne Äu«
/ahluna . AuSsübrl . Auas -
böte erb . bis 10. d . iö .
unt . <?S07« an d. Bad . Pr

Miiger Mmm ,
Manufaktur ist . 36 Jahre
alt , sucht Pertrauens -
vosten oder sonst geeignet «
Stellung . Angebote unter
Nr . B2SL an d . Geschäftsft .
der . Bad . Press « ' « ch . S.2

Wo kann ig . «7ran bei
einer tiicht . Da «

menschneid . Arbeitstnd ?
Ana . unt . B747 an die Ge -
schäflSst. der „Bad . Pr ."

Slaali. nepr . ScMr ,
mit wehreren Dienstjahr .,
Kenntnisse in Kurzschrift
— Maschinenschreibe « —
Sprachen — sucht Stelle
al « Ass . j . Arzt — Privat¬
klinik — Sanatorium .

Angebote unter Nr . 82a
an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Pre sse " .

WWW

Lade »»
( zwei größere u . zwei klei¬

nere Schaufenster 26*
mit2Nebemaumett

Crbflnnz? nstr . to
3it vermieten . Zu erfrag .
im Kontor , 1 ? revpe .
An vermiete » auf

sofort :
Hochherrfchasiliche möb¬

liert « 4 Zimmerwohnuni »,
Zu erfragen u . Nr . B782
in d - r ..Badischen Presse .

"

Go^thesirasze
schöne 2 Zimmerwohg . ,
ohne Gegenüber , 4 . Stock,
ist billig zu vermiet . an
ruhiges Ehepaar tcBprfl .
Zu erfrag . Lachnerstr . 24,
1 . Steck . B816

an alle in st. Per -
fou ein Zimmer .

!lüch « zu verm . B.75l>
« aziellen «r» H S . 2 . Sixck .

:>wei mit möblierte

Zimmer ^
Wohn - u . Schlas ^ inimer ,in Einfamilienhaus au

ctuermieter abzugehen .
,' Ientralkeiz . , eicklr . Licht
vorhanden . — Anzusehen
Äiu . Ö — 11 it . 2— i . 33769

Kisenlohrstr . 7 .

gut möbliertes
*11 u « rn >!« te !>.

schönes,
Zimmer

B7IN
strtifcrftrufje lii , ^ Trepp .,
möbl . Mailsaroe au ehrl .
solid . Mädchen vermiet

Brautpaar sucht auf
1- April ?J- 3 Zimmer .
Wsdmg ' S
Angebote unter Nr . B773
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

Leeres
mer xu
demiestr

Mansarden - ^ im
vermieten . ?>ka
2>> Lad . B7 '>

ZipimpfiMft
od : r passender Laden da
zu , in guter Lage , auf 1
April oder 1 . Juli
mieten »der ?.u laufen
gesucht. Anaeb . unt . B805
c -\ die „BwS . Presse" crl>.

ZiWrrkiigMM
gutgehendes , tu g ' ite
Lage , r.rt Wohnung , auf
sofort oder später »tt mie .
tfrt « esnchl .

Evenil . t! iiä>en mit 2 HI ?
3 Ziiuinerwohmuig . in
euirr Lage ."fuSfüTirl . Anaebote nebst
ViHVUi.rv .1 k, U. - V.l . /W• **
an die Geschäftsstelle der
. Bob Nresse" erbeten .

33711

Magazin
fpfort jih miete » gesucht

Angebote unter Nr . 139
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erb .

Merkantte .
hell , in d . inneren Stadt
auf 1. April od . früherod .

An -
böte unt . Nr . B101 an
d . ?>eschäftsstelle d . „Bad
Presse " erbeten .

zu mieten gesucht.
. Nr . 251

Lverkstatte
?röf >ere , helle , gesucht.

Gefl . Anget »ote unt . Nr .
B400 an die „ Babische
P « sse " erbeten .
# &0 ®mQ>oe >a i©0 ®« ©»

Für Wohn - u. Vürozwklke
werden

6 - 8 Zimmer
evtl . verteilt ans 2 Stock -
werke oder « in ganzes
Hau » siir bald od . später
zu miete »» oder zu

kaufen gesucht.
Oststckdt anögescklofsen .

Angebot « unter Nr .' 164
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse ". 2 .1

Suche eine schöne
1 Simmeriöoönung

mit Gas und Mausards
usw . geaeu eine schöne
3 Zimmerwolmung . nur
in best, smise , wenn möa -
hch in der Nahe d>eZ
Bahnhofs »u vertauschen .
Qriraila n«tch Ileberein
fünft . Angeb . unt . 3712
iitt hie Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erbeten .

Kleine Familie sucht
per sof. Zweizimmerwoh -
nung evtl . :: Zimmer .
Angeb . unt . Zir . B487 an
d . (i>e.scdästsstelle d. „Bad .
Presse " erbeten .
Kinderl . Ehepaiir sucht

i :uf 1 . ?lvril früher oder
später eine 2 Zimmer -
wohnung miH Zubsbör .
Tüditadt bevor«imt .

Aimsbote unt . Nr . B6d !2
ar die Geschäftsstelle
„ Bad . Presse " erbeten .
2 aut möbl . Zimmer mit

Ki".che von kinderl. Che-
vaar für Dauermtete auf
1 . Fcbrimr gesucht.

Angebote unt . Nr . Be35
an die. „Bad . Presse " erb.
Junges Ebevliar sucht 2

möblierte Zimmer mit
Küche , auch ein grosses
Zimmer ist aenügend .

Annebote unt . Nr . B7S4
an die „Bad . Presse " erb.

Kinderl . Ehepaar
sucht 1 —2 möbl . Zimmer
m . Küche per sofort oder
wäter w mieten . An¬
gebote unt . Nr . 23520 an
b . Geschäftsstelle d . „Bad .
Presse " erbeten .

2 Herren suchen fc» t

mMttle Wohil - unö

Schlafzimmer . T &
allgcschlossene . möblierte
Etage . Angeb . unt . Nr . 40
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbet . 2 "

30 Mk. Belohnung
demieniaen für Vermalt -
lung einer schönen 2—3
.simmerwolutuna für drei
Personen auf sofort »der
1. Aprii nähe Bahnhof
Südstadt ). Auskunft

S , Wipst »».
Luisenstrasse 31. >8677

O •
• Kaufmann •
® sucht per sofort ein - 9
9 fach möbliert . Zim - ®
© mer für dauernd . ®
• Angebote m . Preis - v
O anhabe unter Nr.. ^
S NLKS ain die „B« d. ^
^ Presse " erbt 'ten . *

Such « für sofort oder
fix Januar für meinen
Assistenten ein

möl >! . Zimmer
evtl . mit Pension . Angeb .
erbeten an BtiöS

Dentist Kalischek ,
Ka rlsrnbe . Sofienstr . 5.

6d) ßn möbl. 3!» r
mit 2 Betten von 2 besser.
.Herrn , tu der Weststadi ,
sofort od . später zu miete »
gesucht . Angebote u . B82Ä
an die „ Badtfd '.c Presse " .
Äetchsoantbeainter jucht

sofort hübsch möbl .
Zimmer

möglichst Nähe ?>auptpoft
zu mieten . Angeb. mit
Preisang . an R. Foh.
Hotel Änrpfen . BSQ ?

Möbl . Zimmer
lrird von besserem .Herrn
/Dauermieterl ver sofort
<iirf 15. Jan . gi -suchi.
Besonderer Eingang er -
wünscht . Nn«ebot« un «
ter Nr . B5L1 an dt« J& j .
schäftsstelle der . Baldn'ch.
Presse " « rb -' ten .

Möbl . Zimmer
mit Kaffee oder möglichst
voller Pension u . besond .
Eingang , jedoch nicht Be-
dingung , von solid . Staats -
beamten gesetzten Alter »
in rubiaem Haus « ' « der
Nähe drS Hauptbahnhof »
<auch Südstadt ) zu mieten
gesucht . Angebote unter
Nr . 16114 an die . Bad .
Presse " erbeten .

MIM « 3iB» r
mit voller Pension , von
jungem Herrn , auf 16.
Januar «« sucht .

Angebote unt . Nr . BKS?
an die „ Bad . Presse ".

Besseres Servierfräü ^
sucht s t b t a u t

ntübl . 3itnmer iÄ
Stadt für lof . «d . Ib . Jan .
Angebote unter Nr . B7LV
an die Geschäftsstelle der
Bad . Presse ".
Solide ? Fräulein

y
»sort od. später
l . Zimmer . Lngevot«

er Nr . B49L an dt«
Geschäftsstelle der Jß & .
Presse " erbeten .

, b .© ll ©

Geschäftsräume
von hiesig . Wroschandluna sof. oh. 1 . März zu mieten
gesucht . Angebote unter BIOS an die VeschaktS«
stelle der ischeu Presse "

« rbtt «».



ftm s . Wadkfche Preffe. Abendblatt « Samst - g, den 1. Jnir ??«? ISIS , y

In letzter Stunde !
Seit 100 Jahren hat Baden eine Volksvertretung . Aber noch nie war eine AZahl van

l»lcher Bedeutung wie die morgige . Denn die Nationalversammlung soll die Grundmauer
schaffen für den neuen Staat und damit für jedes Volksgenossen eigenes Heim.

Wähler und Wählerinnen !
Das Schicksal unseres Volkes ruht in Eurer Hand . Wie Ihr abstimmt , wird die Verfassung ,
« ird die Regierung werden . Entscheidet Euch.

Zwei Gefahren drohen : dcr Radikalismus von rechts und der von links . Wer
t »nservativ wählt

N' ieit mit dem Keuer ,
denn ein Sieg der Reaktion würde den

Bürgerkrieg
bedeuten . Hütet Euch darum vor den Schlagworten der Konservativen , auch wenn dies- Partei
jetzt als . .Christliche Polkspartei " auftritt . Es sind dieselben Herren , die im alten Deutschland
das Junkerregiment aufrichteten , die , wenn sie — tote in Pr >' uhen — in der Macht waren ,
rücksichtslos das Volk entrechteten und nur an ihre Interessen dachten . Sie haben die unfähige
Diplomatie gestellt , deren Politik so jämmerlich zusammenbrach . Sie sind mitschuldig an
unserem nationalen Unglück- Vergeht das nicht.

Wühlt nicht Konservativ !
Wie jeder Einzelne », so hat jede Partei aus dem großen Unglück unseres Vaterlandes

gel«rnt , nur

das Zentrum hat nichts gelernt ,
was es von sich selbst rühmend sagt . Hütet Euch vor seinen glatten Worten ! Ihr seid zu
erfahren , um auf die altcn Schlagworte hereinzufallen ! Belehrt auch die politisch Unerfahrenen !

Echte Religiosität
ist nur möglich unter der Selbstbestimmung jedes Einzelnen und diese sichert Ihr mit dem

deutsch -demokratischen Zettel !
Auch die Sozialdemokratie kann uns das nicht bringen , was wir jetzt brauchen :

Ruhe , Ordnung und Stetigkeit als Vorbedingungen für den wirtschaftlichen Neuaufbau . Ihre
Sozialisierungsbestredungen sind gefährlich ; jetzt ist nicht Zeit zu wirtschaftlichen

Experimenten , jetzt gilts . unser Wirtschaftsleben so schnell als nur irgend möglich wieder in
Gang zu bringen , wenn wir nicht verhungern wollen . Keine Maffenpolitik »
sondern wahre Volkspolitik ist das C^bot der Stunde. Darum:

Wählt auch nicht sozialdemokratisch !
Wähler und Wählerinnen !

Ihr wollt Freiheit und Frieden » Ihr wollt ein geordnetes Staatswesen , wollt
gleiches Recht für alle Erwerbsstände , wollt den wahren Volksstaat » darum :

wählt deutsch -demokratisch !
Helft uns den neuen Staat sozialer Gerechtigkeit aufbauen , jeder deutsch«

demokratische Stimmzettel ist ein Baustein dazu . Nur die Demokratie kann uns vor dem
völligen Chaos bewahren .

Freiheitliches Bürgertum heraus!
Der letzte Mann , die letzte Frau muh an die Urne ! Wir brauchen Alle » wenn wir den
Einfluh uns sichern wollen , der im vaterländischen Interesse dringend geboten ist.

Keine Intercssenpolitit , keine kleinlichen
Gesichtspunkte

darf es in dieser schicksalsschwerenStunde geben . Den Blick aufs Ganze gerichtet , geht an die Urne .

Verändert den Stimmzettel nicht»
sonst bringt Ihr Euch selbst um Euer höchstes politisches Recht ! Und nun :

Auf zur Tat !
Ganz Deutschland blickt aus uns . Das freiheitlich gesinnte badische Volk wird seine politische
Reife erneut beweisen .

Wählt dentsch -demokratisch !

Icr IWiteiW i> » IMtii JemkrMe « farfei des III . Wahlkreises.
Lad. BrniWerkeschiile fadsrafje

Rostenlose Notsemester sollen für KrieaSteil -
nebkner . dic ^ cbüler der Anstalt waren , anstelle von
anfänglich voryeseheneu VorbereituiigSiursen treten
und als Vollsemeiter gelten . Bereits erfolgte An¬
meldungen bleil ' a» bestehen . Weitere Anmeldungen
unverzüglich . Beginn 14 . Januar 191» . Sdjiuft
Mitte April . 148

Vorstellende Bekanntmachung briirgen wir zur
öffentlichen Kenntnis .

Karlsruhe , den 2. Januar 1919.
Bezirksamt — Polizeidirektion .

SMW HandeWule
Abteilung : Aachknrse .

Am 13 . Januar beginnen nachstellende Zafiei ' lind
Nbendsail ' kurs » :

1 . Fremdsprachen : Französisch , Englisch , Spanisch ,
Italienisch .

2 . Kaufmännisches Rechnen .
8 . Wurfchaltiiiia : Abteilungen für Anfänger und

Fortgeschrittene .
4 . Briefwechsel . Handeliki . nde , Wechsel - und

Scheckiehre .
6 . Schreiben , Nechtschreiben . deutsche und lateinische

Sckrift . Rundschrift .
6 . Vermii «>enSverIvaIl » n« : ZinS - . ZinseszinS und

Effektenrechnen , Postscheck - und Äankverkehr .
7. Jieuogravbie : Systeme Gabelsberger und Stolze -

Sch « » . Abteilung für Anfänger , Fortge -
schritten « und Redeschrift .

8 . Maschinenschreiben .
Kursdaner : Vom 13 . Januar bis 12. April 1019.
Olebiilir : Für einen Kurs mit K Wuchenstunöen

sind für die Zeit vom 13. Januar bis IL i'Ipril 1919
Vit . 12 .— bei der Anmeldung oder am I . Unterrichts -
tage zu entrichten . Rückvergütungen werden nicht
gewahrt .

Auf Wunsch werden am Schlüsse der Kurse über
Besuch und Leistungen Zeugnisse erteilt .

^ iniiieldnngen werdxn täglich in den üblichen
ÄeschäftSstundeu und am Mittwoch , den 8. und
Freilag , den 10 . Januar bis 6 Uhr abends in der
Aanzlei der Handelsschule , Zirkel 'c2 , entgegen -
genommen . 160 Das Rektorat .

Privatvorschule
für Knaben und Mädchen .

Wiederbeginn des Unter » icktS : Dirnstag . den
1 . Januar .

Hirschstraße Nr . 40 .3525

Danksagung .
Allen denen die es un >? durch ihre Gaben er -

möglichten , den Blinden aus der Stadt u . Umgebung ,
sowie den hiesigen Kriegsblinden eine Weihnacht ?-
kreude zu bereiten danken wir aufö herzlichste .

Eine NamenSliite der Geber liegt bel Herrn
W . Boo » . Bittoriastratze *> auf . 167

v. l

Ingenieur «
i& 4 Akademie

VViamap
a . d . Ostsee

f . Masch • Elekt .- Ingen .-
Bau -Inoenif rw . u . Archi¬
tekt . Spezlal - Kurse für
Eisenbetonbau , Schiffs¬
masch . - Automobil - u . Luft¬
schiff . - Mot . 26a .3 .2 |

Wiederhol -Kurs « ii >Inn .

man ff€
ganze und zerbrochene ,
werden von amtlich zuge -
lassenem Aufkäufer zum
reell . Höchstpreis a » gekauft

Jede ? Quantum

Mittut
a 211. 7.90 per Gr .

Montaa , d . Dienstag
7. Jannar , den ga » zen
Tag im iöotel „Hohen ,
, ollern " . Zätiringttstr . V0,
Zimmer 4 . I . St . MSa

L . Steinlauf .

Nach langer Krankheit ,
dnrch Selbstbebandluna ,
war ' ch in 4 Wochen voll-
ständig befreit , durch
NischerS Verfaliren . In -
ftitut fiirNerveu - Maslnge ,
Fchönlieitspslekie . An ?»
kunst durch Eelbstbeband -
lung kostenlos . B632
II . Fischer . Spezialist

der Nerven - Mass .. \! arl8r . ,
Ainalie » str .75». a . Kaiserpl .

Ballerien
erstkl . Ware ivik. I .S0

Grund & Oeiimichen ,
Waldstr . säö . Hf . l. 14263

Verkauf od . Umtausch geg.
Ml- oö. Zvgsiiekel.

2 Frackanzügeauf Seide ,
gt .erhalt . ,1 Znlinderhut .öS ,
1 Herrenanzug , 1 Bild -
stanelei , t Kochkiste, meh -
rere Körbe Speicherkram
ze „ I P . Herrenschuhe 43.

W « rdervlatt 4» , III.,
Bölii 12- 8.

Italienisch ,
Konversation und Gram -
matik nach bewäbrter Me -
thode erteilt I ' inn ^ ni ,
Dou ->I « 5str . » 8 . B7IS .3 .1

W. M » l .Sr5 ^
'
.

Arbeitet überall . Ermittelt
alles . — Stelltalle Berichte
unter Beweis . 5098a

Einholung besond . Aus -
künfte auch im Auslande .
Ueberwachun ĝ von Per -
sonen , Baterschaftsermitt -
lungen . ^ hescheidungs '
fachen . Nachforschung nach
Verschollenen . Eruier ,
anonym . Briefschreiber .
UeberiAthme v . Kriminal -
fällen . Hilfe in Strafsa -
chen . Beiorgung von Ver »
trauenangelegenheit . aller
Art . Kulante Preise . Pro -
spekt gratis und franko .

Neue
Ideen

, verwertetufina niiertj
kerfahrener tapitaiKr ^

Ingenieur.

Ernsthafte Angebote erb.
unter 1 ". M . 32 an
Nassenstein & Voller ,
A. G ., München. 6671a

Uillssriilßilike
werden für jeden Bedarf
nmneiindert b. Schneider -
meisierF . Brecht .Fajanen »
strabe 13. B431

Welcher Tapezier
würde in den Abend -
stunden kl. Zimmer ta -
pezieren ? B664

Südend ,'tr . 2 » . III . l .
Ntdu - u . Kernobst -

Bäume ,
Rosen - u .Geereiipfla » » « »
au ? iNittelbaden liefert
und pflanzt billig .

Obst - u . Geinülegärtner
Is . Markaraseu -

straft » 4 » . « 48826

Autobereifung
760 X 90, Auto u . Mo
torrad kauft B704

Wllh . Heek ,
Bartenstr . 7, HatUruIje .

Ehefrauen
Betel;?. für Verlob !« a . 5>c:*

heiratete. Bsn Dr . mva . Hatten .
tl »ö d. Tes Recht u. d e
Mtchr *. Eh . . / %n$ Heiratsaüer .
Äcttenwahl. ' Reise u . Che. >Llebs
oö. Ve'.nllnst. / Hochzeit. 1 glitte:»
wsch. Hygiene o. iq. Ehe. - Tai
Neckt u. o. Pflickt z. Kinde . / Tie
»inoerlosigle .t . / Die Gefudlc'-lälte o.
Frnu ustv. Slnhana : Knabe oser
Mädchen ? M . 2 .—. M . 'J. 'ib
n H#u«*rzt -Veri .t Bln .-8t«! tit * 15.

in allen GräBen werden bil¬
ligst angefertigt .
B732 Kaiserstr . 49 , IL

Schlacht- Pferde
werden stet» zu den höchsten
Tagespreisen angekauft .
BL97 J . Ii Uhler ,

Vrnnnenltrnste 2.

Speck
und Brot liefere ich nicht ,
wobl ab . Räucherapparate ,
worin all . beguem geräuw .
u . zu j . JabreSz . — v . Unge -
zieier u . Dieten gesichert
— aufbewahrt werden
kann ; fernerHgu ?bncköfen,
sowie Backherde lKocbberde
mit Backeinrichtg . ) für jed.
Brot und Gebäck. ' Alle
Größen — in ieder (Zcke
odne weit , aufstellbar u .
sof . gebrauchSf . — Hand -
dabg . kinderl . — 100ÜQ0 »
fach glänz , bew . AuSf .
PreiSl . gr . u . frko . v . d . erst .
Spezialmbrik Hch. Tritsch -
ler . ttrozingen . Baden . ^ ,a

ÄZink : c . kauft B7
Ii » iser ,

Lndwiq « tU tlbelmftr . 8 .

Orooßs fiaor
erhält die natürliche Farbe
uud schönen Iugendglanz
in kürzest , ^ eit zurück durch
Hr . UderztLötz « szr -k' ioment
Ausführliche Beschreibung
kostenlos . Preis 6.S0 Jt pro
Orig . » Fl . ,̂ u beziehen
durch die allein . Hersteller :
Dr . Uderstädt & Co . , Berlin
48145 , Hriedrichstr . g. « r a

Stauf ! Berkauf !

Elektromotoren
jeder Art und Grösze .
„Elbeda " M . Tbedt, .

München 37/25 .

Gelterer schwarz » weil ;
karr . Rock od . Jacke zum
AuSbess. eines KleideS ges.
PreiSosf . unt . B745 'an die' fchöftr "

Daniels Konfektions - Haus
Karlsruhe , Wälhelmstraße 34 , ! Treppe .

Vorteilhafte Seiden -Konfektion
Gruppe I Oruppe Ii Gruppe III

Blusen . . . . Jt 34 .75
Röcke « 63 .75
Mänte ! . . . . Jt 125 .—
Kleider . . . . ^ 125 .—

Keine Ladenspesen . Telephon 1846.

39. 75 45.—
85 — 95 . —

150 .— Jacken von
150.— <M 42.— an

Große Auswahl . 146£ .l

GeschättSlt,der . Bad . Pr .
"

Sie kaufen

Möbel 1im '

wie

Speisezimmer
Herrenzimmer
Schlafzimmer
Küchen

sowie einzelne

Möbelstücke
in bekannt

großer Auswahl
im Möbelhaus

Haler Helnheimer
32 Kronenstrasse 32 -

Gekaufte Möbel werden einige Zeit
kostenlos zurückgestellt . iss

^ 1;

DrMarbeite» jeder Art
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